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Über den Dächern Wissens
in den Mai feiern

auf der Dachterrasse des wissener walzwerkes wird bei livemusik
mit der Jojo-weber-band und gegrilltem die Freiluftsaison eröffnet.
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bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

■ BEREITSCHAFTSDIENSTZENTRALE FÜR DEN
BEREICH DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Ärztliche bereitschaftsdienstzentrale hamm/wissen
St. Antonius-Krankenhaus Wissen, Auf der Rahm 17
Telefon: ......................................................116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten der bDZ hamm-wissen ab 1. Juli 2016
samstags, sonntags und feiertags von 08:00 bis 18:00 Uhr
An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Mi. 14:00 Uhr - Do.
07:00 Uhr, Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr, bis zum
Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.
bDZ kirchen, altenkirchen und hachenburg
Telefon: .................................................... 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bDZ betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr, Mi.
14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr, Fr. 16:00
Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr, bis zum
Folgetag, 07:00 Uhr

■ DRK-RETTuNGSDIENST ...........................................112

■ ST.-ANToNIuS-KRANKENHAuS WISSEN
Telefon ................................................................................... 7060
Altenheim St. Hildegard ...............................................02742/7060
kirchl. Sozialstation ......................................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MEDIZINISCHES VERSoRGuNGSZENTRuM
AM ST. ANToNIuS-KRANKENHAuS WISSEN

Telefon: ................................................................. 02742/706-135

■ NoTRuFZENTRALE
FÜR DEN AuGENäRZTLICHEN NoTDIENST

Telefon-Nummer: ........................................... 01805-1805 112060

■ KINDERäRZTLICHE NoTDIENSTZENTRALE
(KIND) oBERER WESTERWALD IN KIRCHEN

Zentrale Notrufnummer: ......................................... 01805-112057
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
Mittwoch, 14.00 Uhr bis Donnerstag, 8.00 Uhr.
Am Wochenende von Freitag, 18.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr.
An Feiertagen vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nachfolgenden
Tag 8.00 Uhr.
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ruf-
nummer 19222.

■ ApoTHEKEN
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) ........................01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen..............01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) ..................01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Rufnum-
mern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter www.
lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

■ poLIZEI
Polizeiwache Wissen ...................................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ........................................................... 6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............................ 9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf .........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........................ 02741/926-200

■ FEuERWEHR
Notruf....................................................................................... 112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl .................................................................... 02742/932352
privat ...................................................................... 02742/911666
stellvertr. wehrleiter michael höfer
Alte Poststraße 52, 57581 Katzwinkel (Sieg)
dienstl. .....................................................................0171/1207504
Privat ...........................................................................02741/7504

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
störungsdienste eam
Netzbetrieb Wissen, Flachsweg 6 ......................... 02742/913080
Strom-und Erdgasversorgung ........................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ........................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ................................................................. 0800/34 101 34*
Erdgas ............................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice.........................................................0800/9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7

Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9, bei eP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00
Uhr
VerbanDsgemeinDeVerwaltung wissen
rathausstraße 75, 57537 wissen
Telefon .........................................................................02742/9390
Telefax .....................................................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon .....................................................................02742/939100
E-Mail-Adresse: ....................buergermeister @rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag..................................... 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch .............................. 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.............................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger Terminverein-
barung außerhalb der v. g. Öffnungszeiten möglich.

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsmann Friedhelm Steiger .............................02742/969006
wöchentlich donnerstags ......................... 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
im Rathaus Wissen, nur nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLuNGSBEAuFTRAGTE
im rathaus wissen
Ansprechpartnerin
Heike Sonnak ................................................. 02742/5989 (privat)
......................................................02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ BEHINDERTENBEAuFTRAGTER
Marco de Nichilo......................................................02742/939150
E-Mail ...................................marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus
Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ GESCHIRRMoBIL DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß.........................................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ............................................02742/71799
...............................................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ................................................................... 02742/9345-0
Bereitschaft............................................................ 02742/9345-30
Fax:........................................................................ 02742/9345-29
servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ........................... 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
................................................................. 13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag...................................................... 07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:...............................................mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ...............................................www.stadtwerke-wissen.de

■ GRuppENKLäRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft ........................................................0171/6735413

■ ÖFFNuNGSZEITEN SIEGTALBAD WISSEN
hallenbad
Montag........................................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag......................14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag .............................................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen ..................................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage...........................................08.00 - 20.00 Uhr
sauna
Montag - Damensauna.......................................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag.........................................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch .............................................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag.................................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag .............................................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage................................................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSuNGS- uND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANuS

Dienstort wissen
geschäftszeiten:
Montag - Freitag .............8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Im Internet finden Sie uns unter:
...........................................www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBuRG
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der service-Center:
Montag bis Dienstag......................................... 8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ........................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag....................................................... 8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag............................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ....................www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:...................................................Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de

Info-Hotline der Finanzämter: ........................... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu aktuellen
Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERuNGSGESELLSCHAFT
KREIS ALTENKIRCHEN MBH

Parkstr. 1, 57610 altenkirchen
Tel.: ..................................................................... (02681) 81-39 00
Fax:..................................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:........................................................... info@wfg-kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SoZIALES,
JuGEND uND VERSoRGuNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehinderten-
recht und soziales Entschädigungsrecht an jedem 4. Donnerstag
im Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus Wis-
sen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin
Cremer (02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DEuTSCHE RENTENVERSICHERuNG
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesenstraße 2,
57537 Wissen an jedem 1. Montag im Monat von 08.30 bis 15.00
Uhr. Auskunft und Beratung der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz (ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer
(02742/939166).

■ VERSICHERTENBERATER DER DEuTSCHEN
RENTENVERSICHERuNG BuND

karl-heinz schelhas
Der Sprechtag findet wöchtentlich donnerstags statt.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer,
Tel: 02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/939-157

■ VERSICHERTENäLTESTER DEuTSCHE
RENTENVERSICHERuNG

- knappschaft bahn see für den bereich der Verbands-
gemeinde wissen
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JuGENDTAxI DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen sowie Form-
blätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beförderungsliste“ auf der
Homepage der Verbandsgemeinde Wissen unter dem Link
„Jugendtaxi“. Veranstaltungsanzeigen und Auskünfte: Jochen
Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159, E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ EHRENAMTSBÖRSE
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehrenamt“: Jochen
Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ HoSpIZ- u. pALLIATIVBERATuNGSDIENST
DES HoSpIZVEREIN ALTENKIRCHEN

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender Men-
schen u. Angehörige, Info:...................................... 02681-879658

■ pFLEGESTÜTZpuNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige
Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im Alter ist kos-
tenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker, Tel............. 02742/706 - 119
Fax:.................................................................... 02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donnerstags von
9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von 14.30 - 16.00 im Kul-
turhaus in Hamm
Andreas Schneider .................................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00h in Wissen, Auf der
Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Krankenhaus), E-Mail:
beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen, auch
Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WISSERLAND-TouRISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: ........................................................................02742/2686
Fax:..........................................................................02742/967768
E-Mail:.............................................................vv_wissen@web.de
Internet: .................................................................www.wissen.eu

■ WoCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag von 9.00 bis 12.30 Uhr in der Fußgängerzone
Markt- und Mittelstraße.
Anmeldung und Info.: Frau Silke Schmidtke, 939-161

stand 17.4.2017
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Donnerstag
20. april 8.30 uhr kfd schönstein

Heilige Messe in der St. Katharina Pfarrkirchen
Schönstein, anschließend Frühstücksbuffet im
Pfarrheim Schönstein, Brixiusstr. 15
14.00 uhr kfd birken-honigsessen
Meditative Wanderung nach Alzen. Treffen: 14 Uhr
am Pfarrheim. Anmeldung bis Di., 18.04 bei A. Kal-
kert oder R. Weib

samstag
22. april 18.00 uhr ssV 95 wissen

Spiel der Herren gegen TV Wellingen II
sonntag
23. april 12.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Kreisliga B gegen SV Nieder-
fischbach, 14.30 Uhr Meisterschaftsspiel gegen
TuS Montabaur im Dr. Grosse-Sieg-Stadion

mittwoch
26. april 19.30 uhr kolpingsfamilie wissen

„Grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Drei-
ländereck Deutschland-Frankreich-Schweiz“ mit W.
Schneider, ehem. Landrat Kreis Lörrach.
19.30 uhr kath. Öff. bücherei birken-honigsessen
Vorstellung von biografischen Romanen mit G.
Friedel im Pfarrheim, Talstraße 2. Infos unter Tel:
02742/6467

Donnerstag
27. april 7.00 uhr landfrauen wissen-mittelhof- katzwin-

kel
Fahrt nach Böhringer Ingelheim, Treffpunkt Bahn-
hof Wissen. Anmeldung unter 02742/910670 oder
72191
14.30 uhr kfd birken-honigsessen
Strick-Kreis im Pfarrheim

Freitag
28. april 17.00 uhr kigoteam st. elisabeth

Kindergottesdienst in der kath. Pfarrkirche Birken-
Honigsessen

samstag
29. april 20.00 uhr ski-Club wissen e.V.

Après-Ski Party mit DJ Sascha Sunshine und
Cocktailbar in der Skihütte

sonntag
30. april 13.00 uhr tus 09 honigsessen

15:00 Uhr: TuS 09 - SG Elkenroth/K., 13:00 Uhr:
TuS 09 II - SG Mittelhof/N. II, Stadion Uhlenberg
18.00 uhr musikverein brunken
Maibaumholen und -stellen am Musikhaus Brun-
ken
18.00 uhr asV-wissen e.V.
„Wir feiern in den Mai“ - Grillen und Maibaumauf-
stellen ab 18.00 Uhr an der Fischerhütte. Um An-
meldung wird gebeten.
10.15 uhr mgV „Zufriedenheit“ köttingerhöhe
Mitgestaltung des Gottesdienstes in der Erlöserkir-
che Wissen.
Anschließend gemeinsames Mittagessen
in Heimborn.

montag
1. mai 11.00 uhr musikverein brunken

Maifest am Musikhaus Brunken
10.30 uhr kolpingsfamilie wissen
Neue Wanderstrecken an der Sieg. Treffpunkt
Pfarrheim, anschl. Grillen.
Anmeldung unter Tel: 02742/968145
11.00 uhr mgV „sangeslust“ birken-honigsessen
Maifete auf dem Dorfplatz in Birken-Honigsessen,
für Unterhaltung und das leibliche Wohl ist gesorgt.

Dienstag
2. mai 14.30 uhr kfd schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im Monat im
Pfarrheim Schönstein, Brixiusstr. 15. Kontaktgrup-
pe für Gesellschafts- und Konzentrationsspiele
u.v.m. Teilnahme kostenlos.
männerwerk wissen
Atena Lizurek, Pflegedienstleiterin Hamm. Thema:
Einrichtung für Pflegebedürftige, Kurzzeitpflege

mittwoch
3.mai 19.30 uhr kolpingsfamilie wissen

Offener Kolpingtreff bei G. Stausberg
17.00 uhr landfrauen wissen-mittelhof-katz-
winkel
Nordic Walking mit Waltraud Paulsen. 5 x je 1,5
Stunden. Anmeldung bei M. Euteneuer unter
02742/9134585.
Treffpunkt Parkplatz Stadion.

Donnerstag
4. mai 18.00 uhr Fwg selbach e.V.

1. Selbacher Frühjahrsinfo zu den Themen Ein-
bruchschutz, Kriminalität an der Haustüre und Si-
cherheitstechnik mit Referent Herrn Rüth vom Kri-
minalpräsidium Koblenz.
Kostenfrei für alle Bürger.
18.00 uhr kfd schönstein
Heilige Messe mit Weihbischof A. Puff für den
Seelsorgebereich Obere Sieg

samstag
6. mai 9.00 uhr malteser wissen

Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus, Heisterstr. 9,
Wissen. Anmeldung unter www.malteser.de oder
bei P. Vanderfuhr, Tel: 02742/3938
lebenshilfe ak
Mai-Spektakel und Kickerturnier der Lebenshilfe.
Infos unter kickerturnier@lebenshilfe-ak.de
9.00 uhr männerrunde der ev. kirchengemeinde
wissen
Frühstück im Gemeindehaus, Thema: Abraham
und der Glaube an den einen Gott. Referentin: F. R.
Müller. Frauen u. Gäste sind herzlich eingeladen.
19.00 uhr kC hövels
Jahreshauptversammlung in der Gaststätte „Imbiss
zum Fuchsbau“

sonntag
7. mai 12.30 uhr Vfb wissen 1914 e.V.

Meisterschaftsspiel Kreisliga B gegen 1. FC Off-
hausen, 14.30 Uhr Meisterschaftsspiel gegen VfL
Bad Ems im Dr. Grosse-Sieg-Stadion

montag
8. mai 14.30 uhr kfd birken-honigsessen

Wandern ab Pfarrheim
20.00 uhr tC grün-weiß wissen
Mitgliederversammlung im Clubhaus auf der Born-
scheidt

Dienstag
9. mai 19.30 uhr kfd schönstein

Vortrag im Pfarrheim Schönstein: „Auferstanden
von den Toten. Von his-Torischen Fakten und from-
men Legenden“ mit Kaplan Pollmann

mittwoch
10. mai landfrauen wissen-mittelhof-katzwinkel

„Wild-Kräuter sammeln in Feld und Flur mit Verkos-
tung“ mit F. Boschen.
Treffpunkt Forsthaus Oberbirkholz.
Anmeldung unter 02742/9134585 oder 5400
8.00 uhr kfd birken-honigsessen
Frauenmesse mit anschl. Frühstück im Pfarrheim20
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Donnerstag
11. mai 8.30 uhr kfd schönstein

Heilige Messe in der St. Katharina Pfarrkirchen
Schönstein, anschließend Frühstücksbuffet im
Pfarrheim Schönstein, Brixiusstr. 15
15.00 uhr evangelischer Frauenkreis
„Mit Mandalas zur Ruhe kommen“ Eine Meditati-
onsübung im ev. Gemeindehaus.

samstag
13. mai 13.30 uhr ski-Club wissen

Treffen der Wanderfreunde auf dem Parkplatz hin-
ter der Westerwaldbank. Gäste sind willkommen.
Infos unter 02742/3800.
10.00 uhr ortsgemeinde selbach (sieg)
Streuobstwiesenfest u. Baumpflanzaktion für Neu-
geborene in Selbach für alle Familien mit Neuge-
borenen der letzten vier Jahrgänge auf der ge-
meindeeigenen Fläche „auf der Pferdswiese“
oberhalb der Kirche. Für jedes neugeborene Kind
der Jahrgänge 2016 und 2017 wird ein Obstbaum
gepflanzt. Bei einem Imbiss und Apfelsaft werden
die kleinen Selbacher Bürger gefeiert.

sonntag
14. mai 13.00 uhr tus 09 honigsessen

15:00 Uhr: TuS 09 - HC Harbach, 13:00 Uhr: TuS
09 II - SG Alsdorf/Kirchen/F. II, Stadion Uhlenberg

kfd wissen
Seniorentreff am Sonntag nach der 11 Uhr Mes-
se im kath. Pfarrheim.Anmeldung bei U. Rolland
(02742/2107) oder im Pfarrbüro (02742/93380)
15.00 uhr Vfb wissen 1914 e.V.
Meisterschaftsspiel gegen SG Westerburg im Dr.
Grosse-Sieg-Stadion
11.00 uhr treffpunkt wissen
Von 11.00 bis 18.00 Uhr Maimarkt auf der Rat-
hausstraße und in der Fußgängerzone. Segway-
Parcours, großer Trödelmarkt, kulinarische Köst-
lichkeiten und weitere Attraktionen für Jung und Alt.
Die Wissener Fachgeschäfte haben von 13.00 bis
18.00 Uhr geöffnet. Anmeldungen sind noch mög-
lich bei Birgit Zimmerman, Tel./Fax 02742/5231, e-
mail info@treffpunktwissen.de.

mittwoch
17. mai 15.30 uhr aktion neue nachbarn

Café International im katholischen Pfarrheim Wis-
sen von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Bei den aufgeführten Terminen handelt es sich um Veranstal-
tungen, die für Jeden frei zugänglich sind.
Für die angegebenen Termine im Veranstaltungskalender sind
die Vereine und Verbände (Veranstalter) selbst verantwortlich.
Die Angaben sind ohne Gewähr.20
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■ Hagen Rether bringt LIEBE in die WERKtage
Der preisgekrönte kabarettist und Pianist besucht am 23.
mai 2017 das wissener kulturwerk
Die diesjährige Kabarett-Veranstaltung der WERKtage im Kul-
turwerk Wissen im Rahmen des Kultursommers Rheinland-
Pfalz wird von einem in Wissen über die Jahre liebgewonnenen
Künstler und Meister seines Faches bespielt: Hagen Rether,
einer der besten deutschen Kabarettisten, begnadeter Pianist
und sogar Mitglied im Förderverein kulturWERKwissen beehrt
am 23. Mai 2017 die Siegstadt.

Die Welt wird täglich unge-
rechter, das Geflecht aus
politischen und wirtschaftli-
chen Abhängigkeiten immer
dichter: Vor diesem Hinter-
grund lässt Hagen Rether
Strippenzieher, Strohmän-
ner und Sündenböcke auf-
ziehen. Den so genannten
gesellschaftlichen Konsens

stellt er vom Kopf auf die Füße und die Systemfragen gleich im
Paket: Von der Religions“freiheit“ über das Wirtschaftswachstum
bis zur staatlichen „Lizenz zum Töten“ kommt alles auf den Tisch.
Doch die Verantwortung tragen nicht „die Mächtigen“ allein - wir,
ihre mehr oder weniger willigen Kollaborateure, müssen uns
wohl am eigenen Schopf aus unserer Komfortzone ziehen, um
nicht in den Abgrund zu stürzen, den wir gemeinsam geschaufelt
haben.
Der wahrhaft unbequeme Kabarettist entlarvt so manchen
Volkszorn samt seiner auf „Die da oben“ zielenden Empörungs-
rhetorik als Untertanentum - den Unwillen, unsere eigenen,
fatalen Gewohnheiten zu überwinden. Kabarett verändert
nichts? Rethers ebenso komisches wie schmerzhaftes, bis zu
dreieinhalbstündiges Programm infiziert das Publikum mit
gleich zwei gefährlichen Viren: der Unzufriedenheit mit einfa-
chen Erklärungen und der Erkenntnis, dass wir alle die Kraft
zur Veränderung haben.
LIEBE, so der seit Jahren konstante Titel des ständig mutieren-
den Programms, kommt darin nicht vor, zumindest nicht in
Form von Herzen, die zueinander finden - und romantisch
kommt allenfalls einmal die Musik des vielseitigen Pianisten
daher. Was aber in seinem fulminanten Plädoyer für das Mitge-
fühl sichtbar wird, ist die Menschenliebe eines Kabarettisten,
der an Aufklärung und an die Möglichkeit zur Umkehr noch am
Abgrund glaubt.
Die Veranstaltung findet am 23. Mai 2017 um 19 Uhr in der
Halle kulturWERKwissen statt. Einlass ist ab 18 Uhr. Tickets
gibt‘s im Online-Shop www.kulturwerk-wissen.de, bei den
bekannten Vorverkaufsstellen (z.B. der buchladen, Maarstraße
in Wissen) oder unter der Ticket-Hotline 0180 6050400 (0,20 €/
Anruf inkl. MwSt. Festnetz, 0,60 €/Anruf inkl. MwSt. aus allen
Mobilfunknetzen).

Max Mutzke führt die WERKtage an
kultursommer rheinland-Pfalz und sponsoren ermöglichen
einmaliges konzerterlebnis
Einen Tag nach der Eröffnung holen die WERKtage im kulturWERK-
wissen am 20. Mai zum ersten großen Paukenschlag aus: Max
Mutzke, seit 13 Jahren und seiner Entdeckung durch Stefan Raab
einer der außergewöhnlichsten und talentiertesten Sänger Deutsch-
lands, bringt seine Hits wie „Welt hinter Glas“ und „Can’t wait until
tonight“ ins Kulturwerk.

Der sympathische Songwriter, Pop-
sänger, Jazzer und Vollblutkünstler
wird zusammen mit seiner Band
monoPunk zu sehen sein. Wie wand-
lungsfähig Max ist, hat er sowohl auf
seinem #1 Albumdebüt als auch sei-
nen Nachfolgewerken mit schier uner-
schöpflichem Facettenreichtum bewie-
sen. Auch live zeigte Max Mutzke,
dass er sowohl in Verbindung mit
einem Streichquartett, seiner Band
oder vor einem großen Symphonieor-
chester, künstlerisch in einer hohen
Liga spielt. Nach der vielbeachteten
Exkursion in die Welt des Jazz konzen-
trierte sich Max Mutzke wieder ver-
stärkt auf seinen kraftvollen Signature-

Sound aus Pop, Soul und Funk und veröffentlichte im Sommer 2015 sein
siebtes Album „MAX“ (Sony Music) mit der Single-Auskopplung „Welt
hinter Glas“. Ein handgemachter Mix aus gefühlvollem Soul und sofort
mitreißenden Harmonien. Die perfekte Symbiose aus Emotion und Ener-
gie, die mit englischen und deutschsprachigen Vocals sofort tief unter die
Haut geht. Seinen Durchbruch hatte Max Mutzke 2004 als Gewinner
von „SSDSGPS“ (Stefan sucht den Super-Grand-Prix-Star), einem
Casting-Wettbewerb, den Stefan Raab im Rahmen seiner ProSieben-
Show „TV total“ veranstaltete. Laut eigener Aussage meldete ihn ein
Freund beim Casting an, weil er selbst kein Interesse an großen Cas-
ting-Shows wie „Deutschland sucht den Superstar“ hatte. Mit der von
Stefan Raab geschriebenen und produzierten Single „Can’t Wait Until
Tonight“ schaffte er den Direkteinstieg auf Platz eins der deutschen
Charts. In der deutschen Vorentscheidung setzte Max Mutzke sich
gegen neun andere Bewerber durch und vertrat Deutschland beim
Eurovision Song Contest 2004 in Istanbul, wo er den achten Platz
belegte. Das Konzert wird im Rahmen der WERKtage im kultur-
WERKwissen durch die Unterstützung des Kultursommers Rhein-
land-Pfalz, zahlreicher Sponsoren, des Förderverein kulturWERK-
wissen e.V. und des Landkreises Altenkirchen ermöglicht.
Das Konzert beginnt am 20. Mai um 20 Uhr. Der Einlass ins Foyer ist
ab 19 Uhr. Die Eintrittskarten kosten 28,- EUR, ermäßigt 25,- EUR und
sind im Internet erhältlich unter www.kulturwerk-wissen.de, telefonisch
unter 0180 60 50 400 und bei allen ReserviX-Vorverkaufssstellen, u.a.
der buchladen, Wissen; Buchhandlung Lesebuch, Morsbach; Buch-
handlung Mankelmuth, Betzdorf; Hähnelsche Buchhandlung, Hachen-
burg, OKAY-Veranstaltungen, Herdorf; Konzertkasse Siegen u.v.m.

Dorfsäuberung in Katzwinkel
In der Ortsge-
meinde Katzwin-
kel machten sich
gut 40 ehren-
amtliche Helfer
ans Werk und
lasen die Hinter-
lassenschaften
gedankenloser
Mitbürger auf.
Gestartet ist man
am Elkhausener

Dorfplatz beziehungsweise am Feuerwehrhaus
in Katzwinkel. Beteiligt an der wie immer gut
organisierten Aktion haben sich die örtlichen
Vereine und Gruppierungen hauptsächlich am
Samstag. DRK und Jugendfeuerwehr mussten
wegen anderer Termine auf normale Wochen-
tage ausweichen. Die verdiente Belohnung
bestand in einem kräftigen Imbiss am Schüt-
zenhaus. Darüber hinaus bedankte sich Orts-
bürgermeister Wolfgang Würden bei den fleißi-
gen Leute und hob hervor, dass sich auch
diesmal wieder viele Kinder beteiligt haben.
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Frühjahrskonzert der Stadt- und Feuerwehrkapelle wieder ein Erfolg
Das Frühjahrskonzert der stadt- und Feuerwehrkapelle wissen fand auch in diesem Jahr wieder traditionell am Palmsonntag
im kulturwerk statt. Viele besucher kamen trotz strahlenden sonnenscheins und genossen das etwa dreistündige Programm.

Die Vorsitzende der Stadt- und Feuerwehrkapelle, Alexandra Rei-
fenrath, begrüßte die Zuhörer, darunter auch Vertreter der Stadt
und befreundeter Vereine, am Sonntagnachmittag und freute sich
sehr, dass wieder so viele Menschen Interesse für die Arbeit der
Musikerinnen und Musiker zeigten.
Den Anfang machte das Jugendorchester - das Beste, was ein
Verein zu bieten hat, so Reifenrath. Viele junge Talente finden den
Weg in den Verein und so gab es in diesem Jahr gleich sechs
Debütanten beim großen Frühjahrskonzert.
Mit „Harry at Hogwarts“ ging es los. Die Abenteuer des jungen
Zauberers wurden in Melodien erzählt und es begann eine Reise
in eine fabelhafte Welt. Danach nahm das Jugendorchester die
Zuhörer mit in die High School. Mit den Hits des berühmten Musi-
calfilms „High School Musical“ zeigten die jungen Musiker ihr Kön-
nen und begeisterten das Publikum. Mit „Circle Of Life“, „Hakuna
Matata“ und „Can You Feel The Love Tonight“ präsentierten sie die
größten Hits aus Der König der Löwen, bei denen jeder leise mit-
singen, oder zumindest seinen Fuß im Takt bewegen musste.
Der Leiter des Jugendorchesters, Tobias Stahl, war sichtlich stolz
auf seine Truppe. „Ich bin froh, dass ich vor euch stehen darf“, so
der junge Dirigent. Für die Zugabe übergab er dann Daniel Kraus-
kopf den Taktstock. Er unterstützt Stahl bei der Probenarbeit und
holte mit dem Ohrwurm „Shut Up And Dance With Me“ noch ein-
mal das Beste aus den Musikern heraus.

Unter der Leitung von Kapellmeister Christoph Becker löste das
große Orchester dann mit einem traditionellen Marsch, dem
Kürassiermarsch „Großer Kurfürst“, das Jugendorchester ab. Es
folgte die Ouvertüre zur Oper „Die Zauberflöte“ unter der Leitung
von Korpsführer Ulrich Reifenrath.

Auch hier gab es im vergangenen Jahr einige Neuzugänge: Lea
Zimmermann an der Klarinette, Thorsten Haupt und David Thiel-
mann am Saxophon und Benedikt Wickler an der Posaune.
Ein besonders unterhaltsames Stück war das Leroy Anderson
Portrait. James Barnes hat in diesem Stück die schönsten Melo-
dien Leroy Andersons zu einem Medley zusammengestellt.
Besonders „The Syncopated Clock“ dürfte den Zuhörern im
Gedächtnis geblieben sein. Eine musikalische, sehr einfallsreiche
Parodie auf das unregelmäßige Ticken einer altersschwachen
Uhr, die vor allem als Erkennungsmelodie eines amerikanischen
Radiosenders bekannt wurde.

Ein abwechslungsreicher Höhepunkt war der Auftritt von Sängerin
Daniela Burbach, die mit dem Lied „I Dreamed a Dream“ aus dem
Musical Les Misérables das Publikum beeindruckte.
Bevor es in die Pause ging, gab es noch einen kleinen Ausflug in
die Karibik. Das Duo Karibe aus Dortmund, bestehend aus Bea
Bernert und Martin Buschmann begleitete das Orchester mit
Musik aus dem Ölfass und Sebastian Fischer spielte den Banana
Boat Song anlässlich des 90. Geburtstags von Harry Belafonte.
Auch nach der Pause ging es nicht weniger vielfältig weiter. Mit
der „American Ouverture for Band“ wurde der zweite Konzertteil
eingeläutet.Es folgte James Horner’s Movie Magic. Der weltbe-
rühmte Komponist ist bekannt für seine Musik zu Kinofilmen wie
Avatar, Titanic und Apollo 13. Einige diese berühmten Melodien
brachte das große Orchester nach Wissen.
Kurz vor Ende des Konzerts zauberte die Stadt- und Feuerwehrka-
pelle noch einmal Urlaubsstimmung auf die Bühne des Kulturwerks.
Mit einem Medley aus den größten Hits der Beach Boys holten die
Musikerinnen und Musiker die Sonne Kaliforniens nach Wissen.
Das Wissener Publikum konnte ein etwa dreistündiges Konzert
genießen und zollte den Musikern der Stadt- und Feuerwehrkapelle
den verdienten Applaus. Viele Wochen intensiver Proben lagen hin-
ter ihnen und das Ergebnis konnte sich hören lassen. (rst)

- Fortsetzung der Titelseite -

Über den Dächern Wissens in den Mai feiern
auf der Dachterrasse des wissener walzwerkes wird bei livemusik mit der Jojo-weber-band
und gegrilltem die Freiluftsaison eröffnet.

Einen besonderen Abend verspricht das Akustik-Konzert am
30. April ab 20 Uhr auf der Dachterrasse des walzWERKwis-
sens (ehemaliges Laborgebäude).
Neben den größten Hits u.a. von CCR, Beatles, Rolling
Stones, Smokie oder Tom Petty wird ein leckeres Grill-Ange-
bot von Stefan Kriegers Grillservice den Ausblick auf den
Sonnenuntergang veredeln und der Mai kann unter den bes-
ten Voraussetzungen begrüßt werden. Bei schlechtem Wetter
findet die Veranstaltung ohne Einschränkungen eine Etage
tiefer im Eventraum „Sandberg“ ein sicheres Dach über dem
Kopf.
Die Band bietet als Akustik-Trio an diesem Abend die größten
und besten Rock und Pop Songs der letzten 40 Jahre auf
einer großen musikalischen Zeitreise. Songs, die immer
begeistern und Emotionen wecken. Gespielt von Musikern,

denen man diese Leidenschaft anmerkt. Jojo Weber macht
das, was er kann, wie kein zweiter - erstklassig, ehrlich,
authentisch, leidenschaftlich und überzeugend. Seine Musik
singt man noch am nächsten Morgen unter der Dusche. Sie ist
die richtige, weil sie richtig gemacht wird. Sie kann schnell, sie
kann ruhig sein, es wird laut und sanft, mal ist sie bewährt,
mal brandaktuell. Eins ist sie immer: ansteckend. Jojo Weber
spielt kein Programm für das Publikum - er macht einfach
Musik, und das Publikum macht mit.
Das walzWERKwissen, Walzwerkstraße 24a in Wissen ist ab
19 Uhr geöffnet. Das Programm startet um 20 Uhr. Die Karten
sind im Vorverkauf im „der buchladen“ in der Wissener Maar-
straße für 8,- EUR (exkl. Essen) erhältlich. An der Abend-
kasse kostet der Eintritt 10,- EUR – nur solange der Vorrat
reicht.
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Dorfsäuberung in Hövels
In Hövels beteiligten sich fast 20 Freiwillige an der alljährlichen
Säuberungsaktion. Abgelaufen wurden die Straßen bis nach Sie-
genthal und hinauf nach Oberhövels. Allgemein sei das Müllauf-
kommen rückläufig, stellte man fest.
Trotzdem konnten die Helferinnen und Helfer einen Container mit
Abfall aller Art füllen. Der zunächst gemeldete Fund „Blauer Crot-
tenolm“ erwies sich dann aber als eine Art Fake-News. Es han-
delte sich dabei um ein kleines Stofftier. Parallel zum Dorfreinigen

kümmerte sich eine andere Gruppe um das Schneiden einer
Hecke am Bürgerhaus. Den Imbiss als Belohnung spendierte der
Niederhövelser Martin Fuchs.
Anschließend ging es noch in die örtliche Gaststätte, wo sich
zunächst Ortsbürgermeister Wolfgang Klein und Beigeordneter
Albert Rödder bei den Helferinnen und Helfern bedankten. Das
leckere Mittagessen auf Kosten der Gemeindekasse ließen sich
dann alle schmecken.

Reha-Sportgemeinschaft mit neuer Führungsspitze
Vierzehn Jahre lang bestimmte Bernd Dietershagen die Geschi-
cke der Reha-Sportgemeinschaft Wissen als Geschäftsführer
ganz wesentlich mit. Bei der jüngsten Jahreshauptversammlung
erklärte er jedoch, sein Amt zur Verfügung stellen zu wollen. Der
1. Vorsitzende Alois Weller kandidierte ebenfalls nicht mehr. Der
Verein kann sich glücklich schätzen, dass eine neue Führungs-
mannschaft gefunden werden konnte.
Alois Weller hatte die Versammlung eröffnet und alle Anwesenden
begrüßt. Zum Gedenken an die Verstorbenen, darunter der Ehren-
vorsitzende Anton Walter, erhob man sich dann von den Plätzen.
Nach dem Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptver-
sammlung durch Stefan Schmidt, trug Bernd Dietershagen den
Geschäftsbericht für 2016 vor. Demnach hat sich der Mitgliederbe-
stand auf 171 erhöht. Erstmals in der Vereinsgeschichte gehören
mehr Frauen (90) als Männer (81) dazu. Außer den Mitgliederinnen
und Mitgliedern nehmen noch rund 100 Personen aufgrund ärztli-
cher Verordnungen an den Übungseinheiten teil. Weiterhin blickte
Dietershagen auf die gesellschaftlichen Aktivitäten der Sportge-
meinschaft zurück. Hier stand natürlich die Festveranstaltung zum
50-jährigen Bestehen im Kulturwerk Wissen im Mittelpunkt: „Am 19.
November 2016 durften wir unser Jubiläum im Beisein von mehr
als 300 Gästen feiern“. Musiker, Sänger und Tänzerinnen sorgten
für eine lockere Atmosphäre und ließen das Fest zu einem unver-
gesslichen Erlebnis werden. Dietershagen bedankte sich noch ein-
mal bei allen, die dies möglich gemacht haben. Herausgehoben
wurde noch Schirmherr Dr. Andreas Reingen, Vorstandsvorsitzen-
der der Sparkasse Westerwald-Sieg. Großen Anklang fanden auch
der Vereinsausflug nach Ramsau/Zillertal, das traditionelle Grillfest
im Juli und der Adventskaffee im Dezember.
Da der langjährige Sportarzt Dr. Peter Janka nicht mehr zur Verfü-
gung stand, verabschiedete man ihn mit einem herzlichen Danke-
schön für die geleistete Arbeit. Ab April kümmert sich nun Dr.
Nikolaus Rausch um die gesundheitlichen Belange der Reha-
Sportgemeinschaft. Im Sportbericht, ebenfalls vorgetragen von
Bernd Dietershagen, war die Rede von einer zufriedenstellenden
Teilnahme an allen Trainings- und Übungseinheiten. Durchschnitt-
lich machen wöchentlich 20 Aktive beim Faustball und Tischtennis
mit. Bei der Trockengymnastik sind es rund 50 Personen und beim
Schwimmen beziehungsweise der Wassergymnastik gut 90 Reha-
Sportler. In diesem Zusammenhang bedankte man sich ausdrück-
lich bei den bestens motivierten Übungsleiterinnen und Übungs-
leitern: „Ohne Euch geht nichts!“ Anerkennung gab es auch für
die DLRG-Gruppe Hamm/Wissen für deren Aufsichtsführung am
Beckenrand. Beim Kassenbericht kam ebenfalls Bernd Dietersha-

gen zum Zug. Prüferin Doris Rolland attestierte einen einwand-
freie Kassenführung und beantragte die Entlastung des Vor-
stands. Dies geschah einstimmig.
Unter der Versammlungsleitung von Alois Weller wählte man dann
den bisherigen 2.Vorsitzenden Stefan Schmidt zum neuen Vorsitzen-
den. Andrea Vierschilling wird künftig als Geschäftsführerin und Kas-
senwartin wirken. Gerd Quarz wurde zum 2. Vorsitzenden gewählt.
Bernd Dietershagen hatte schon zuvor erklärt, er werde dem Verein
auch künftig mit Rat und Tat zur Verfügung stehen. Insbesondere
werde er für die Sportkoordination sorgen. Weiterhin rief Dietersha-
gen die Mitglieder auf, sich mehr am Vereinsleben zu beteiligen. Die
Versammlung bedankte sich bei dem ausgeschiedenen Geschäfts-
führer mit starkem Applaus für dessen unermüdliches Eintreten
zugunsten der Sportgemeinschaft. Unter dem Punkt „Verschiedenes“
wie man noch auf den Vereinsausflug vom 15. bis 22. Mai 2017 hin.
Er führt nach Flirsch im Lechtal. Aus Anlass des 50-jährigen Vereins-
bestehens soll noch eine Spende übergeben werden. Die Reha-
Sportgemeinschaft bevorzugt Adressaten aus der näheren Umge-
bung. Erste Vorschläge sind bereits eingegangen.

Andrea Vierschilling (4. v.l.) wurde bei der Jahreshauptversamm-
lung der Reha-Sportgemeinschaft Wissen zur neuen Geschäfts-
führerin und Kassenwartin gewählt. Bei Vorgänger Bernd Die-
tershagen (ganz rechts) bedankte man sich mit starkem Beifall.
Neuer Vorsitzender in der Nachfolge von Alois Weller (2. v.r.) ist
Stefan Schmidt (3. v.l.). Weiter sind der frischgewählte stellvertre-
tende Vorsitzende Gerd Quarz und Kassenprüferin Doris Rolland
zu sehen.
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Selbacher kümmern sich um ihren Premiumwanderweg
mehr als 20 bürger beteiligen sich an instandsetzungsarbeiten am bachlehrpfad
Selbach. Unter den zwei Dutzend Teilnehmern der diesjährigen
Bachlehrpfadsanierung waren auch viele Selbacher, die vor 15
Jahren den Parcours in einer groß angelegten Gemeinschaftsak-
tion errichtet hatten. Sie brachten ihre Verbundenheit zu dieser
inzwischen fest etablierten heimischen Institution zum Ausdruck,
indem sie sich sich zu einer Art Generalsanierung einfanden und
dringend anstehende Aufgaben zur Verschönerung erledigten. So
wurden die farbigen Lehrtafeln von Algen und Moosen befreit, die
metallischen Schilderfassungen gereinigt und mit einem neuen
Anstrich versehen, Stege über den Selbach haben die fleißigen
Bürger repariert. Jüngster Teilnehmer der Aktion war Joel Sten-
tenbach, der voller Enthusiasmus den Barfußpfad „wiederbe-
lebte“. Die Begrüßungs- und Schlusstafel wurden mit neuem
ansprechenden Text und Erscheinungsbild versehen. Die Waldbe-
sitzer entlang des rund acht Kilometer langen Wanderweges nah-
men die Maßnahme zum Anlass, die Forstwirtschaftswege stel-
lenweise neu zu schottern.
Dass der Bachlehrpfad Selbach, der mit dem Motto „Natur erle-
ben und verstehen“ und dem prachtvollen Eisvogel als Symboltier
wirbt, von der Dorfgemeinschaft getragen wird, zeigt sich nicht nur

an der regen Beteiligung an dem „Frühjahrsputz“, sondern auch
an der finanziellen Unterstützung durch unterschiedliche örtliche
Gruppierungen: Neben privaten Sponsoren aus der Bürgerschaft
spendierte die Waldinteressentenschaft „28er“ eine neue Sitz-
bank, die Aktionsgemeinschaft „Glühweinverkauf“ bezahlte Farbe,
Pinsel und weitere Materialien, Jagdpächter Ton Benard sowie die
hiesige Jagdgenossenschaft unterstützten das Projekt ebenfalls
finanziell.
Obgleich der Fokus in diesem Jahr auf dem Bachlehrpfad lag, lie-
ßen die Selbacher ihre anderen Fluren und Wege nicht außer
Acht und sammelten allerlei Unrat und Hinterlassenschaften acht-
loser Zeitgenossen. Ortsbürgermeister Reiner Dietershagen
bedankte sich bei den freiwilligen Helfern.
Bei heißer Fleischwurst und Kaltgetränken wurde noch eine
ordentliche Nachlese im heimischen Backes gehalten. Die Quint-
essenz des Tages lautete: „ Nicht das sichtbare Ergebnis selbst ist
das Wesentliche, sondern die Freude und der Spaß während der
Ausführung - von der Dorfgemeinschaft für die Dorfgemeinschaft.
Das schafft Verantwortung und Identifikation für die Sache.“

Info: Bachlehrpfad Selbach
Der Bachlehrpfad beginnt am Ende der Wiesenstraße in Selbach und führt etwa vier Kilometer durch die reizvolle Landschaft
des Selbachtals bis zur Quelle in der Gemarkung Kundert. Dort angekommen, geht es für den Wanderer wieder auf der ande-
ren Uferseite zurück nach Selbach. Zehn bebilderte Lehrtafeln erklären die heimische Flora und Fauna sowie die Ökosysteme
Wald und Bach, außerdem können sich die Besucher anhand von drei Kartentafeln und der Wegemarkierung „S“ orientieren.
Ob Schulklassen, Seniorenklubs oder Familienausflüge - der Selbacher Bachlehrpfad ist für jede Altersgruppe geeignet. Park-
möglichkeiten sind auf dem Schützenplatz. Weitere Infos erhalten Interessierte auf der Internetseite der Verbandsgemeinde-
verwaltung Wissen:http://wissen.eu/Kultur-Tourismus/Wanderwege/Wanderwege/Bachlehrpfad-Selbach
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

■ Bekanntmachung zur Sitzung des Bauausschusses
der Verbandsgemeinde Wissen

am 04.05.2017
Beginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Kuppelsaal der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,

Rathausstraße 56, 57537 Wissen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Unterbringung der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
2. Mitteilungen

Michael Wagener, Bürgermeister
Die Sitzung findet gemeinsam mit dem Haupt- und Finanzaus-
schuss der Verbandsgemeinde Wissen statt.

■ Bekanntmachung zur Sitzung des Ausschusses
für Kindertagesstätten, Soziales, Kultur
und Sport der Verbandsgemeinde Wissen

am 02.05.2017
Beginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Europasaal der Verbandsgemeindeverwaltung

Wissen, Rathausstraße 56, 57537 Wissen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Sachstandsbericht zu den kommunalen Kindertagesstätten der

Verbandsgemeinde Wis-sen
2. Ehrung verdienter Sportler
3. Sachstandsinformationen Soziales und Sport
4. Mitteilungen

Michael Wagener, Bürgermeister

■ Bekanntmachung zur Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses der Verbandsgemeinde Wissen

am 04.05.2017
Beginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: Kuppelsaal der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,

Rathausstraße 56, 57537 Wissen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Unterbringung der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
2. Mitteilungen

Michael Wagener,
Bürgermeister

Die Sitzung findet gemeinsam mit dem Bauausschuss der Ver-
bandsgemeinde Wissen statt.

Ortsgemeinde

Birken-Honigsessen
■ Bekanntmachung zur Sitzung

des ortsgemeinderates Birken-Honigsessen
am 25.04.2017
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Gaststätte „Zur Post“, Hauptstraße 98, 57587

Birken-Honigsessen
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Erweiterung des Betreuungsangebotes an der Christophorus-

Grundschule Birken-Honigsessen
2. Anschaffung eines SMART-Boards für die Christophorus-

Grundschule
3. Antrag der Bergkapelle „Vereinigung“ 1903 e. V. auf Nutzung

eines Probenraumes im „alten“ Schultrakt der Christophorus-
Grundschule

4. Einwohnerfragestunde
gemäß § 16 a Gemeindeordnung (GemO) i. V. m. § 21 Ge-
schäftsordnung (GeschO)

5. Mitteilungen
Hubert Wagner,

Ortsbürgermeister

Dorfreinigungstag in Mittelhof
Auch in diesem Jahr spiegelt sich die gute Dorf-
gemeinschaft in Mittelhof beim Dorfreinigungs-
tag wieder. Gut 30 Erwachsene und Kinder
säuberten die örtlichen Straßen, Plätze und
Wanderwege vom Unrat, den andere Mitmen-
schen ohne Rücksicht auf Flur und Flora ent-
sorgt hatten. Ortsbürgermeister Franz Cordes
bedanke sich bei den Helferinnen und Helfern
und bat diese nach getaner Arbeit zum Imbiss,
den Axel Schneider sponserte. Sein besonde-
rer Dank ging auch an Margit Blecker und
Christa Schmidt, die mit Kuchenspenden für
einen wohlschmeckenden Nachtisch sorgten.
Die Ortsgemeinde Mittelhof hofft, dass man
irgendwann auf solche Reinigungstage verzich-
ten kann, wenn die Menschen ihren Müll vor-
schriftsgemäß entsorgen, schließlich gibt es
heutzutage genügend Möglichkeiten des Recy-
clings oder der Verwertung.

Sprechtag des Finanzamtes
Der nächste Sprechtag des Finanzamtes findet am
Mittwoch, 26. April 2017 in der Zeit von 8 bis 12 Uhr im
Europasaal der Verbandsgemeinde Wissen im
Gebäude der Westerwaldbank, Rathausstr. 56, 57537
Wissen, statt.

Redaktionsschlussvorverlegung
für „Wissen was läuft“
Aufgrund einer Redaktionsschlussvorverlegung bitte Berichte
und Bildbeiträge für die 18. kalenderwoche 2017 bis spätes-
tens Donnerstag, 27.04.2017, 10.00 uhr per E-Mail unter der
Adresse mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de einreichen.
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Ortsgemeinde

Hövels

■ Bekanntmachung zur Sitzung
des ortsgemeinderates Hövels

am 27.04.2017
Beginn: 17:30 Uhr
Sitzungsort: Bürgerhaus Hövels, Am Bahnhof 1 a, 57537 Hövels
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Ergänzungswahlen zum Umlegungsausschuss
2. Beratung der Haushaltssatzung, des Haushaltsplanes sowie

des Stellenplanes für die Haushaltsjahre 2017 und 2018
3. Vergabe von Maler- und Bodenbelagsarbeiten im Bürgerhaus
4. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
5. Mitteilungen

Wolfgang Klein, Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde

Katzwinkel (Sieg)
■ ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche bekanntgabe der aktualisierung des
liegenschaftskatasters in der gemeinde katzwinkel (sieg)
In der Gemarkung Katzwinkel wurde das Liegenschaftskataster bei
den nachfolgend aufgeführten Flurstücken aus Anlass einer Stra-
ßenschlussvermessung durch den Fortführungsnachweis bL
00185885/2014 aktualisiert.
Folgende Flurstücke sind von der aktualisierung betroffen:

Flurstück (alt) Flurstück (neu)
Flur Flurstück Flur Flurstück lagebezeichnung
5 258/120 5 120/6 - 120/8 An der Sandstraße
5 120/4 5 120/9 - 120/13 Sandstraße 1A
5 120/2 5 120/14 - 120/16 Knappenstraße 40
5 120/5 5 120/17, 120/18 Sandstraße 1A
6 175/9 6 175/12 - 175/17 Sandstraße
6 120/3 6 120/4, 120/5 In der Pfaffenwiese
6 180/6 6 180/8 - 180/14 Brölbach
6 38/1 6 38/2 - 38/5 Sandstraße
6 39/1, 39/2 6 39/3, 39/4 Sandstraße
6 40/1, 40/2 6 40/3, 40/4 Sandstraße
6 224/43 6 43/1, 43/2 Sandstraße
6 31/1 6 31/2, 31/3 Sandstraße 1
6 258/30 6 30/3, 30/4 Sandstraße 1
6 30/2 6 30/5 - 30/7 Knappenstraße 40
6 29/2 6 29/3, 29/4 Knappenstraße 40
6 28/1 6 28/7, 28/8 Sandstraße
6 28/6 6 28/9, 28/10 Knappenstraße 38
6 27/7 6 27/8, 27/9 Knappenstraße 38
6 45/4 6 45/5, 45/6 Sandstraße 4
6 51/2 6 51/4, 51/5 Sandstraße 2
6 175/11 6 175/18 - 175/23 Sandstraße
Gemäß § 10 Abs. 4 des Landesgesetzes über das amtliche Vermes-
sungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S. 572, BS
219-1) in der jeweils geltenden Fassung werden den Eigentümerin-
nen, Eigentümern und Erbbauberechtigten der Flurstücke die Ände-
rungen der Daten im Liegenschaftskataster öffentlich bekannt gege-
ben. Der verfügende Teil des Fortführungsnachweises hat folgenden
Wortlaut:
„Das Liegenschaftskataster ist aufgrund dieses Fortführungsnach-
weises zu aktualisieren“
Der Fortführungsnachweis ist in der Zeit vom 20.04.2017 bis
06.06.2017 beim Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Tau-
nus in 56457 Westerburg, Jahnstraße 5, Zimmer 503 ausgelegt und
kann während der Dienststunden Montag - Freitag von 08.00 bis
13.00 Uhr eingesehen werden.
Die Aktualisierung des Liegenschaftskatasters gilt nach § 1 Abs. 1
des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember
1976 (GBVl. S. 308, BS 2010-3) in der jeweils geltenden Fassung in
Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsverfahrensgeset-
zes nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen
Bekanntmachung als bekannt gegeben.
Der Inhalt der öffentlichen Bekanntgabe kann auch im Internet unter
der Adresse http://vermka-westerwald-taunus.rlp.de/de/ueber-uns/
oeffentliche-bekanntmachungen/ eingesehen werden.
rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach der
öffentlichen Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-

spruch ist beim Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus
einzulegen. Der Widerspruch kann
1.) schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Vermessungs- und

Katasteramt Westerwald-Taunus, Jahnstraße 5, 56457 Wester-
burg oder

2.) durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur nach
dem Signaturgesetz an: vermka.wwt@poststelle.rlp.de erhoben
werden.

Dienstsiegel I.A. Gernot Köth, Vermessungsrat

■ Bekanntmachung zur Sitzung
des ortsgemeinderates Katzwinkel (Sieg)

am 26.04.2017
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Landgasthof Schneller, Knappenstraße 40,
57581 Katzwinkel
tagesordnung
Öffentlicher teil:
1. Herstellung des Einvernehmens nach § 36 Baugesetzbuch

(BauGB) zu einem Bauantrag
2. Erweiterung des Betreuungsangebotes an der Barbara-Grund-

schule Katzwinkel
3. Information zur Dorferneuerung/Dorfmoderation
4. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung

(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)
5. Mitteilungen

Wolfgang Würden, Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde

Selbach (Sieg)
■ Bekanntmachung zur Sitzung

des ortsgemeinderates Selbach (Sieg)
am 03.05.2017
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Schützenhaus Selbach, Schützenstraße 1,
57537 Selbach
tagesordnung
a) Öffentlicher teil:
1. Ergänzungswahlen zum Bau- und Liegenschaftsausschuss

und zum Umlegungsausschuss
2. Information zur Dorferneuerung und Dorfmoderation
3. Änderungsantrag zum Entwurf der Haushaltssatzung, des

Haushaltsplanes sowie des Stellenplanes für die Haushaltsjah-
re 2017 und 2018

4. Beratung der Haushaltssatzung, des Haushaltsplanes sowie
des Stellenplanes für die Haushaltsjahre 2017 und 2018

5. Verkauf des gemeindeeigenen Grundstücks Gemarkung Sel-
bach, Flur 9, Nr. 2/15 (gelegen an der Hauptstraße)

6. Entrümpelung des Gebäudes der ehem. Gaststätte Koch, Sel-
bach

7. Einwohnerfragestunde gemäß § 16 a Gemeindeordnung
(GemO) i. V. m. § 21 Geschäftsordnung (GeschO)

8. Mitteilungen
Reiner Dietershagen, Ortsbürgermeister

■ Altersjubilare
27.04. Frau Weller, Emmi .................... zum 90. Geburtstag

Selbach (Sieg)
28.04. Herr Rödder, Wolfgang ............. zum 70. Geburtstag

Wissen ST Schönstein
29.04. Frau Schumacher, Theodora .... zum 90. Geburtstag

Birken-Honigsessen
01.05. Herr Hermann, Klaus ................ zum 70. Geburtstag

Wissen
01.05. Herr Maydan, Salih ................... zum 70. Geburtstag

Wissen
02.05. Frau Lieber, Erika ..................... zum 90. Geburtstag

Wissen
03.05. Herr Schmidt, Alban ................. zum 75. Geburtstag

Birken-Honigsessen
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Jugend- und
schulnachrichten

■ Neuer Fall für die Schlaupowerfüxe
Detektiv-abenteuer für kinder am 10. Juni in elkhausen
Einen Abenteuertag für junge Nachwuchsdetektive bietet die Kreis-
jugendpflege Altenkirchen am Samstag, 10. Juni von 10 bis 16 Uhr
in Elkhausen an.
Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren können hier echte Detektiv-
Arbeit kennenlernen.
Ein Mitglied der Schlaupowerfüxe zu werden ist gar nicht so schwer:
eine abenteuerliche Geschichte mit einem spannenden Fall wartet
darauf gelöst zu werden. Der Name der Schlaupowerfüxe ist berühmt
und eine Marke, Ihr Einsatz ist abenteuerlich und streng geheim.
Wenn sie unterwegs sind ist Köpfchen und Einfallsreichtum gefragt,
denn es gilt so manche heiße Spur im Gelände aufzuspüren.
Dieses Outdoor-Abenteuer wird von der erfahrenen Erlebnispäda-
gogin Susanne Willmsen betreut. Sie nimmt die Kinder spielerisch
mit auf Detektivreise. Ob der der neue, aufregende Fall der Schlau-
powerfüxe mit Hilfe der Kinder gelöst werden kann?
Die Teilnehmergebühr beträgt 13 Euro pro Kind inklusive Mittags-
verpflegung.
Informationen und Anmeldungen bei Jennifer Weitershagen von der
Kreisverwaltung Altenkirchen unter Telefon (0 26 81) 81-25 41 oder
per E-Mail unter jennifer.weitershagen@kreis-ak.de.

■ Abitur und Studium nach dem Realschulabschluss
an der Marion-Dönhoff-Realschule plus Wissen

benjamin Jung hat es gemacht

Zwei, die sich schon lange ken-
nen:
Benjamin Jung (links) und sein
ehemaliger Lehrer Markus
Schaufelberger (rechts)

Viele Schüler und Eltern fragen
sich, wie es nach dem Realschul-
abschluss im Lebensplan weiter-
gehen wird. Dass dieser
Abschluss ein wertvoller Türöff-
ner ist, beweisen viele ehemali-
gen Schülerinnen und Schüler in
Berufsausbildungen, der Gymna-
sialen Oberstufe an anderen
Schulen auf dem Weg zum Abitur
und oftmals danach auch an Uni-
versitäten und Fachhochschulen.
Gerade absolvierte z.B. Benjamin
Jung, der im Jahr 2010 seinen
Realschulabschluss gemacht hat,

sein zweites Orientierungspraktikum im Rahmen seines Lehramts-
studiums an der Universität Koblenz-Landau in den Fächern Deutsch
und Erdkunde an der Marion-Dönhoff-Realschule plus Wissen, sei-
ner alten Schule.
Nach dem Realschulabschluss besuchte er die Oberstufe am Gym-
nasium in Herchen. Danach absolvierte er zuerst ein Freiwilliges
Soziales Jahr beim Rettungsdienst des Deutschen Roten Kreuzes
und begann anschließend das Lehramtsstudium.
Gern kam er nun „zurück zu seinen Wurzeln“ an seine alte Schule,
denn er denkt mit Freude an seine Schulzeit an der Marion-Dönhoff-
Realschule plus in Wissen zurück, wo er das Fundament für sein
weiteres Leben erworben und eine entsprechende Förderung erfah-
ren hat.
Nach eigenen Angaben genießt er es, nun auf „der anderen Seite
zu stehen“ und viele seiner ehemaligen Lehrerinnen und Lehrer
wiederzutreffen und dieses Mal sogar mit ihnen zusammenzuarbei-
ten. Benjamin Jung ist ein Paradebeispiel dafür, dass sich die Real-
schule lohnt und Wege öffnet.

■ Ich beweg mich - Rückenfit:
Kraft und Entspannung für die Wirbelsäule

Ab 24. April 2017 bietet die Volkshochschule Wis-
sen einen Rückenfitkurs in kompakter Form an:
ich beweg mich - rückenfit: kraft und ent-

spannung für die wirbelsäule
Den Rücken stark machen, den Körper in Balance bringen und sich
geschmeidig bewegen. Die Gelenk schonende Gymnastik stabili-
siert den Rücken, löst Verspannungen und sorgt für eine bessere
Haltung, dabei steht auch Ihre individuelle Situation im Mittelpunkt.
Sie lernen viele nützliche Tricks kennen, die Ihnen dabei helfen, Ihre
Wirbelsäule zu Hause und am Arbeitsplatz zu entlasten. Entspan-

nungs- und Atemübungen sorgen für Erholung und ein positives
Körpergefühl.
Gut für alle, die ihrem Rücken etwas Gutes tun möchten. Auch für
Menschen, die leichte Verschleißerscheinungen an der Wirbelsäule
haben, Osteoporose oder Arthrose vorbeugen möchten, ist dieser
Kurs ideal.
Bitte Gymnastikmatte mitbringen.
• Turnhalle der Grundschule, Wissen
montag, 24. april, 18 bis 19.30 Uhr - 4 Termine (20 Euro)
Kursleitung: Annette Roßbach
Wenn Sie sich für den Kurs anmelden möchten, wenden Sie sich
bitte an:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen -Volkshochschule-,
Kontakt:
Ursula Brenner, Tel: 02742/939164,
Email: ursula.brenner@rathaus-wissen.de.

kirchliche nachrichten

■ Evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich ein zu ihren gottesdiensten:
mittwoch, 20. april 2017, 11.00 Uhr; Friesenhagen: Gottesdienst
im Seniorenzentrum St. Klara; Pfarrerin Almuth Germann
samstag, 22. april 2017, 16.00 Uhr; WISSEN: toben & loben; Dia-
konin Svenja Spille; Kleinkindergottesdienst mit anschließendem
Beisammensein im Gemeindehaus
sonntag, 23. april 2017, 9.00 Uhr; HÖVELS: Gottesdienst; Diako-
nin Svenja Spille, 10.15 Uhr; WISSEN: Gottesdienst; Diakonin
Svenja Spille

■ Ev. Freikirche Wissen e.V.
„am schönsteiner schloss“, schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“;
19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. pfarrgemeinden in der
Verbandsgemeinde Wissen

Die gottesdienstordnung im seelsorgebereich „obere sieg“ im
Überblick
sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wissen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen
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Einladung
zum Kindergottesdienst
„Gott lässt es Frühling werden“

Wir laden alle Kinder von 0-8 Jahren mit ihren
Eltern und Großeltern

am Freitag 28.April 2017
um 17.00 Uhr

zum Kindergottesdienst in die Pfarrkirche
St. Elisabeth in Birken-Honigsessen ein.

Anschließend: gemütliches Beisammensein mit Imbiss im Konferenzraum.
Verantwortlich: KiGo-Team St.Elisabeth, Diakon Th.Eiden

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im königreichssaal hamm, gartenstr. 1
sonntag, 23. April, 9.30 Uhr Sondervortrag: „Frieden fördern in
einer Welt voller Wut.“ Bibel-Wachtturmstudium:“ Jehova führt sein
Volk.“ Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen; Kon-
takt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ Westwood Kickboxer weiterhin auf Abräumkurs

internationale Deutsche meisterschaft am 01.04.2017
in leverkusen der wFmC
Mit insgesamt 28 Podiumsplätzen kehrten die Westwood Kickboxer
von der Deutschen Meisterschaft der WFMC aus Leverkusen
zurück. Das Turnier war mit knapp 500 Startern und 750 Starts aus
Deutschland, Luxemburg, Belgien, Niederlande und Dänemark
stark besetzt.
Das WWK Fight Team reiste mit 16 Kämpfern an. Darunter auch
wieder einige Newcomer. Mit 33 Starts war es das dritt stärkste
Team auf dem Turnier. Unter der Leitung von den mehrfachen Welt-
meistern Saly Brenke und Ralf Kleff sowie der Kindertrainerin
Marika Schwob wurden die Kämpfer super darauf vorbereitet. Die
Ergebnisse spiegeln das auch wieder. Insgesamt holte das Team
elfmal den 1. Platz, fünfmal den 2. Platz und zwölfmal den 3. Platz
Besonders hervorzuheben sind folgende Kickboxer:
Dawid Gawenda gehört, trotz seiner 13 Jahren, schon fast zu den
alten Hasen. Er nimmt jede Herausforderung an und ist bei jedem

Turnier dabei. Klar dominierte er seine beiden Klassen und wurde
zweimal internationaler deutscher Meister. Das nächste große Ziel
wird ein Weltmeisterschaftstitel sein.
Für Kian Rückerl war es das erste Turnier und er holte sich auf
Anhieb einen hart erkämpften dritten Platz.
Julia Meding konnte sich in der Jugendklasse ohne Probleme den
ersten Platz sichern.
Erst in der Erwachsenenklasse konnte sie im Halbfinale gestoppt
werden und wurde somit dritte.
Nico Baibossunov startete das zweite Mal auf einem Turnier und
zeigte wieder hervorragende Leistungen.
Ralf Kleff startete in 4 Klassen und gewann diese auch alle souve-
rän. Jedoch übergab er in einer Veteranenklasse seinen ersten
Platz, aus Respekt vor dem Alter, an seinen Finalgegner weiter.
Außerdem gewann er den Grand Champion. Eine Klasse in der
jeder, unabhängig vom Alter und Gewicht, starten kann.
Aber auch alle weiteren Westwood-Kickboxer lieferten starke
Kämpfe ab und holten sich fast alle mindestens einen Podiumsplatz.
hier die ergebnisse auf einen blick:
Ralf Kleff 1. Platz Grand Champion (Sieger aller Klassen)
1. Platz Veteranen + 75 Kg, 2. Platz Veteranen - 75 Kg, 1. Platz Her-
ren -80 Kg
Saly Brenke 1. Platz Formen Korean Style Veteranen
3. Platz Formen Korean Style Herren +18 J., 3. Platz Formen Free-
style, 3. Platz PF Veteranen + 75 Kg
Katja Kleff : 1. Platz PF +65 Kg Veteranen
Dawid Gawenda: 1. Platz PF 55 Kg Junioren, 1. Platz PF -60 kg
Junioren
Julia Meding: 1. Platz PF +60 Kg Jugend, 3. Platz PF -65 Kg Damen
Niklas Reinery: 1. Platz PF -65 Kg Jugend, 3. Platz PF -70 Kg
Jugend, 1. Platz Breaking mit einen 540° Kick
Adriana Junker: 2. Platz PF. -55 Kg Jugend
Kian Rückerl : 3. Platz PF +65 Kg Jugend
Gerweig Scharfenberg: 2. Platz PF +65 Kg Damen
Nico Baibossunov: 2. Platz PF +35 Kg Jugend
Raoul Burian : 2. Platz PF -30 Kg Kinder, 3. Platz PF -35 Kg Kinder
Lucca Burian : 3. Platz PF -30 Kg Kinder, 3. PlatzPF -35 Kg Kinder
Rumeysa Mantar: 1. Platz PF -60 Kg Kinder
Jerome Brüx: 3. Platz PF -25 Kg Kinder
Marvin Klein 3. Platz PF -30 Kg Kinder, 3. Platz PF -25 Kg Kinder
Trainingszeiten Hamm Sieg :
Dienstags von 18.00 - 19.15Uhr
Donnerstags von 18.00 - 19.15 Uhr
Ab ca. 5 Jahren kann man mit machen
Frauen & Männer & Jugendliche & Kids
Alte Sporthalle Hamm Sieg Balkertsweg
Wissen in der Wilhelm Busch Schule:
Montags von 19.00 - 20.15 Uhr Jugendliche und Erwachsende
ab 12 Jahren / keine Kinder
Jugendliche & Erwachsene
Anfänger als auch Fortgeschrittene

■ Reservistenschießsportgemeinschaft oberes Siegtal
neuwahlen

Eine Ära geht zu Ende: Axel Wienand (2.v.r.) übergibt mit großem
Vertrauen symbolisch die Ehrenamtsgeschäfte an seinen Nachfol-
ger Dirk Fischer in Form eines Datenspeichers mit dem bisher Ge-
leisteten im Schießsport und Administration. Foto: Gerd Kaminski

schießsportler zogen positive bilanz –
Zwei neuaufnahmen im berichtsjahr 2016
Seit kurzem steht die Reservistenschießsportgemeinschaft (RSG)
Oberes Siegtal in der Wissener Reservistenkameradschaft bei ihren
turnusmäßigen Neuwahlen unter komplett neuer Führung. Dirk
Fischer aus Monheim übernimmt nun das Ruder als RK-Schießwart
und Leiter der Sportschützenabteilung. Ihm zur Seite stehen der 1.
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und 2. Stellvertretende RK-Schießwart, Ingolf Wagner (Molzhain) und
Volker Rosenthal (Niederfischbach). Damit ist die RSG Oberes Siegtal
zukunftsorientiert personell bestens und kompetent aufgestellt. Doch
vor den Wahlen hielt der ehemalige RK-Schießwart Axel Wienand
(Wissen) unter der Versammlungsleitung von Gerd Kaminski (Linz/
Rh.) einen ausführlichen und informativen Rechenschaftsbericht,
bevor er mit Lob und Anerkennung aus diesem Ehrenamt ausschied.
Wienand hatte im vergangenen Jahr bereits unmissverständlich ange-
kündigt, er werde für eine erneute Kandidatur als RK-Schießwart auf-
grund Ämterhäufung und Interessenskollision mit dem Ehrenamt des
RK-Vorsitzenden nach neuer Satzungslage nicht mehr zur Verfügung
stehen. Als Vereinstrainer, Schießleiter und Sportschütze wird Wien-
and allerdings der RSG weiterhin zur Verfügung stehen.
Über die Hälfte der Mitglieder der RSG Oberes Siegtal folgten der
Einladung zur Jahresversammlung 2016 ins RK-Vereinsheim in
Wissen, um zusätzlich den Jahresbericht sowie den Kassen- und
Revisionsbericht zu hören.
„Es waren insgesamt 10 Trainingsschießen mit drei zusätzlichen
Wettkämpfen, die wir 2016 umsetzen konnten“, bilanzierte Wien-
and, der zugleich den Verlauf des zurückliegenden Sportjahres mit
seinen Erfolgen durchweg als erfolgreich bewertete. Positiv auf den
Schießbetrieb wirkte aber auch, dass zusätzlich im Berichtsjahr
weitere sporadische Schießen außerhalb der offiziellen Terminpla-
nung stattfanden. Einige Aktivitäten ließ der scheidende Schießwart
noch einmal kurz Revue passieren.
Das waffenrechtliche Seminar vom Forum Waffenrecht unter der
Federführung von RK und RSG beim Wissener Schützenverein war
gut besucht, brachte neue Erkenntnisse im Waffenrecht und leitete
über zu einer lebhaften Diskussion. Die Vereinsmeisterschaften wur-
den im vergangenen Jahr erneut gemeinsam mit der Soldatenkame-
radschaft Rheintal auf dem Elkenrother Schießstand bei getrennten
Wertungsklassen durchgeführt. Eher spärlich angenommen wurde
das 2. Sauschießen auf dem Jägerschießstand „Käuser Steimel“ des
Hegerings Gebhardshain im Spätsommer, beklagte Wienand. Das
Schießen selbst habe wieder einmal eine besondere jagdliche Her-
ausforderung dargestellt, ergänzte er, wobei im Anschluss an die
Siegerehrung der gesellige Teil zur Förderung des kameradschaftli-
chen Zusammenhalts keineswegs zu kurz gekommen sei.
Für die Langwaffensportschützen der RSG Oberes Siegtal in der RK
Wisserland ist das Schießtraining auf eine Entfernung von 300 m
eine besondere Attraktion und eröffnet weitere schießsportliche Per-
spektiven und Herausforderungen. Im persönlichen Gespräch vor
Ort mit dem Vorsitzenden der Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaft Wetzlar, Wolfgang Arnold, konnte Wienand für seine Langwaf-
fenschützen den Wunsch nach einem Schießtraining auf eine Entfer-
nung von 300 m endlich erfüllen. Insgesamt drei Trainingsschießen
bei den Wetzlarer Kameraden konnten die RSGlern verbuchen. Mit
dem 2. Jahresabschlussschießen auf dem Elkenrother Schießstand
neigte sich das Sportjahr auch schon seinem Ende zu.
Die Aktualisierung bzw. Weiterentwicklung der geplanten Vorhaben-
übersicht und Vorbereitung der diesjährigen Vereinsmeisterschaften
beim Schützenverein e.V. Elkenroth waren weitere Themen. Die Aus-
richtung des 13. Schießwettkampfes um den Wisserland-Pokal“
anlässlich des fünfundzwanzigjährigen Jubiläums der Wissener
Reservistenkameradschaft stellt die Sportschützen und RK-Mitglieder
gleichfalls vor eine besondere Herausforderung. Das 3. Sauschießen
auf dem Jägerschießstand „Käuser Steimel“ mit gleichzeitigem RK-
Familientag ist schon konkret in Vorbereitung. Ebenso soll nochmals
ein Inspizieren und Reinigen der Vereinswaffen auf den Plan gerufen
werden. Mit dem Abschlussschießen im November/Dezember soll das
Sportjahr der Reservistensportschützen schließlich ausklingen.
Schießwart Dirk Fischer mit seinen beiden Stellvertretern, Ingolf
Wagner und Volker Rosenthal, wollen sich den anstehenden Her-
ausforderungen uneingeschränkt stellen und zusätzlich den Schieß-
betrieb innerhalb von RK sowie RSG stärken. Das Team freut sich
auf ein ereignisreiches Sportjahr und vertraut auf eine früchtetra-
gende Zusammenarbeit mit der Deutschen Schießsport Union und
dem Bayerischen Soldatenbund. (aw)

■ Frühlingsboten erreichen Rheinland-pfalz
nabu wirbt um gastfreundschaft für schwalben
Schwalben gehören zu den ersten Langstreckenziehern, die aus
ihren mehrere tausend Kilometer entfernten Überwinterungsgebie-
ten südlich der Sahara zurückkehren. Bei uns verbringen die als
Glücksbringer geltenden Vögel ihre Brutzeit. Damit sich ihre abneh-
menden Bestände wieder stabilisieren, sind sie auf Tel. 02602 - 970
133 die Gastfreundschaft des Menschen angewiesen, darauf weist
der Naturschutzbund (NABU) Rhein-Westerwald hin.
Der mit der Intensivierung der Landwirtschaft einhergehende Rück-
gang an Insekten, die gerade während der Jungenaufzucht die Haupt-
nahrung für Schwalben und andere Vogelarten darstellen, macht den
Tieren erheblich zu schaffen, so der NABU. Dazu kommt, dass die
Schwalben Probleme haben, Nistmöglichkeiten zu finden: „Mehl-
schwalben bauen ihre Nester an Häusern, allerdings fehlt es in der
versiegelten Landschaft mittlerweile vielerorts an feuchtem Lehm, den
die Tiere zusammen mit Pflanzenhalmen als Baumaterial nutzen“,

erklärt Jonas Krause-Heiber von der NABU-Regionalstelle Rhein-
Westerwald. Abhilfe schaffen kann man durch das Anlegen von
Schlammpfützen, die häufig schon nach kurzer Zeit eine Menge Vögel
anlocken. Gerade bei glatten Fassaden, an denen der Lehm nicht haf-
ten bleibt, können dünne Leisten als Nisthilfen oder auch Kunstnester
angebracht werden. Um eine Fassadenbeschmutzung auf einfache
Weise zu verhindern, kann laut NABU unter dem Schwalbennest ein
sogenanntes Kotbrett installiert werden. „Die Vögel sind als Gebäude-
brüter in besonderem Maße auf unsere Toleranz angewiesen. Gerade
für die Rauchschwalben haben sich die Lebensbedingungen ver-
schlechtert, da sie ihre Nester vor allem in Kuh- und Pferdeställen
bauen, diese aber zunehmend verschlossen werden. Wir empfehlen
deshalb, mit Ankunft der Schwalben Fenster von Ställen, Schuppen
und Garagen zu öffnen oder gekippt zu lassen“, so Krause-Heiber
abschließend.

■ DLRG ortsgruppe Hamm/Sieg
einladung zur Jahreshauptversammlung der Dlrg-Jugend
Hiermit wird zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der DLRG-
Jugend, OG Hamm/Sieg herzlich eingeladen.
Ort: Kulturhaus Hamm/Sieg, Scheidter Straße, Datum: Samstag, 06.
Mai 2017, Beginn: 18:00 Uhr
Tagesordnung: 1.) Begrüßung und Eintrag in die Anwesenheitsliste
sowie Feststellung der Tagesordnung, 2.) Rechenschaftsberichte, a)
Jugendwart, b) Kassenwart, 3.) Entlastung des Jugendvorstandes,
4.) Neuwahlen des Jugendvorstandes, 5.) Zeltlager 2017, 6.) Ver-
bandsgemeinde-Ferienfreizeit 2017, 7.) Behandlung von Anträgen,
8.) Verschiedenes
Anschließend findet um 19:00 Uhr die DLRG-Jahreshauptversamm-
lung statt, und danach ist ein gemütliches Beisammensein geplant.
einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Hiermit wird zur satzungsmäßigen Jahreshauptversammlung für
2017 eingeladen. Ort: Kulturhaus Hamm/Sieg, Scheidter Straße,
Datum: Samstag, 06. Mai 2017, Beginn: 19:00 Uhr
Tagesordnung: 1.) Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung,
2.) Totenehrung, 3.) Rechenschaftsberichte a) erster Vorsitzender,
b) technischer Leiter, c) Schatzmeister, 4.) Bericht der Kassenprü-
fer, 5.) Entlastung des Vorstandes, 6.) Wahl eines Versammlungslei-
ters, 7.) Wahl des gesamten Vorstandes laut Satzung, 8.) Bestäti-
gung des Jugendvorstandes, 9.) Wahl von drei Kassenprüfern, 10.)
Wahl der Delegierten zu den Versammlungen des Bezirks, 11.)
Haushalt 2017, 12.) Mitgliederehrungen, 13.) Behandlung von
Anträgen, 14.) Verschiedenes
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■ Tennisclub Grün-Weiß Wissen
mitgliederversammlung
Der Vorstand des Tennisclub Grün-Weiß Wissen lädt seine Mitglie-
der zu der Mitgliederversammlung am 8. Mai 2017 für 20 Uhr ins
Tennishaus auf der Bornscheidt herzlich ein. Da Neuwahlen anste-
hen würde der Verein sich über eine rege Beteiligung sehr freuen.
tagesordnung: 1. Begrüßung und Eintritt in die Tagesordnung; 2.
Bericht des Vorsitzenden; 3. Bericht des Sportwarts; 4. Bericht des
Jugendwarts; 5. Bericht des Kassenwarts; 6. Bericht der Kassenprü-
fer; 7. Entlastung des Vorstandes; 8. Neuwahlen des Vorstandes; 9.
Wahl von Kassenprüfer; 10. Verschiedenes

■ Kolpingsfamilie Wissen
europa ist thema
Am Mittwoch, 26. April um 19.30 Uhr spricht im Kolpingraum des
kath. Pfarrheims Landrat a.D. Walter Schneider aus Lörrach zum
Thema: Grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Dreiländereck
Deutschland-Schweiz-Frankreich. Sowohl als Landrat sowie auch
als Vorsitzender mehrerer grenzüberschreitender Gremien wird
Walter Schneider aus der Zusammenarbeit mit den europäischen
Nachbarn in Wort und Bild berichten, wird aber auch auf aktuelle
europäische Fragen eingehen.
Die Kolpingsfamilie lädt herzlich zu diesem interessanten Vortrag
ein, es wird kein Eintritt erhoben.

■ Sportschützen-Versammlung des
Wissener Schützenvereins

Samstag, 22. April 2017 um 18.00 Uhr, im Schützenhaus Wissen
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totengedenken, 3. Bericht des
Schießmeisters über Aktivitäten und Anschaffungen in 2016, 4.
Diverse Ehrungen, 5. Kassenbericht 2016, 6. Bericht der Kassen-
prüfer/Entlastung des Kassierers, 7. Bericht der Jugendleitung, 8.
Bericht der Jugendsprecher, 9. Bericht der Bogensportabteilung, 10.
Stadtpokalschießen 2017 incl. Erstellung der Helferliste, 11. Ver-
schiedenes und Aussprache
Änderungen der Tagesordnung bleiben dem Schießmeister vorbehalten.
Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung ist die Anwesenheit aller
Sportschützinnen und Sportschützen unbedingt erforderlich.

■ Wurstessen nach erfolgreichem Sauschießen
Alle drei Jahre führt der Wissener Schützenverein sein Sauschie-
ßen durch, so auch in diesem Jahr, an dem insgesamt 90 Schützin-
nen und Schützen aus der Schützenklasse, der Damenklasse und
der Jugendklasse teilnahmen. Insgesamt wurden über 7.000
Schuss mit dem Luftgewehr auf schwarze, rote und blaue Scheiben
abgegeben, um einer der begehrten Fleischpreise zu ergattern.

Schießmeister Burkhard Müller konnte am Samstag, 08.04.2017,
zum traditionellen Wurstessen, welches den Abschluss des Sau-
schießens markiert über 100 Teilnehmer im Schützenaus Wissen
begrüßen. Sein Dank galt zunächst allen Helfern, die in den vergan-
genen Wochen für eine reibungslose Durchführung des Sauschie-
ßens sorgten, sowie für die „Kochabteilung“ mit Burkhard Brück, And-
reas Neuhoff, Herbert Reuber, Klaus Pirner, Jonas Schröter, Michael
Schneider und Jürgen Thielmann, die schmackhaftes Kartoffelpüree
und Sauerkraut sowie Fleischkäse zubereitet hatten, damit sich die
hungrigen Schützinnen und Schützen stärken konnten.
Für die anschließende Preisverleihung wurden insgesamt über 800
kg Schweinefleisch zu Fleischpreisen und Wurstwaren verarbeitet.

Gespannt wurde die Preisverteilung von den Teilnehmern am Wurs-
tessen des Wissener Schützenvereins erwartet.

Die Sieger und die besten „Teilerschützen“ stellten sich zum Grup-
penfoto: (v. l.) Miguel Brucherseifer, Manfred Giebeler, Christiane
Müller, Michaela Wagner und Jürgen Brosch.

In der Schützenklasse konnte Siegfried Seifer mit einem Gesamttei-
ler von 33,2 den Sieg davon tragen, dicht gefolgt auf dem zweiten
Platz von Manfred Giebeler mit einem Gesamtteiler von 36,0. Den
dritten Platz belegte mit einem Gesamtteiler von 45,1 Konrad Ritter.
In der Damenklasse behauptete sich Christiane Müller mit einem
Gesamtteiler von 66,0, vor Michaela Wagner mit einem Gesamttei-
ler von 72,0 und Andrea Brück mit einem Gesamtteiler von 104,3.
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■ Wissener Bücherei verschenkt aussortierte Bücher
Die Katholische Öffentliche Bücherei Wissen wird derzeit mit gro-
ßem Arbeitseinsatz umstrukturiert, um das Angebot für die Kunden
attraktiver und aktueller zu gestalten. Das bedeutet für die Besu-
cher, dass für einige Zeit die Sachbuchbestände nicht in gewohnter
Form zur Verfügung stehen. Dafür gibt es eine Aktion der Bücherei,
bei der den ganzen April über eine sehr große Anzahl von gut erhal-
tenen Büchern gratis an Interessierte abgegeben werden.
Zu verschenken gibt es Romane, Kinderbücher, Sachbücher und
Bildbände aus den unterschiedlichsten Bereichen.
Spenden für die Anschaffung neuer Medien werden gerne entge-
gen genommen. Die Aktion gilt bis 30. April während der üblichen
Öffnungszeiten der KÖB Wissen:
Sonntags 10.00h - 12.30h, Dienstags und Mittwochs 16.00h -
18.00h und Donnerstags 10.00h - 11.00h.

■ VfB Wissen
abt.tischtennis
Versöhnlicher saisonabschluss für die 1. herren-mannschaft

Mit einem 9:2 konnte unsere 1. Herrenmannschaft die 2. Mann-
schaft der DJK Herdorf bezwingen. Sie landet damit auf Platz 5 der
1. Kreisklasse.
Mindestens zweimal haben wir uns in der Rückrunde in der 1.
Mannschaft geärgert:
Den Erfolg aus der Hinrunde gegen den TTC Harbach II konnten wir
nicht wiederholen und gingen diesmal mit 4:9 regelrecht baden.
Nach 3 gewonnenen Doppeln riss uns regelrecht der Faden, und
wir konnten danach nur noch 1 Einzel gewinnen.
In darauffolgenden Spiel gegen Katzwinkel/Honigsessen II hatten
wir uns nach dem dort gewonnenen Pokalspiel ebenfalls Chancen
ausgerechnet, aber auch hier mussten wir uns 5:9 geschlagen
geben.
Hätten wir eines der beiden Spiele gewonnen, hätten wir den sehr
guten 4. Platz aus der Nach-Aufstiegs-Saison bestätigt.
Hätte, hätte, Ihr wisst schon.......
Zum Abschluss, bei dem es tabellarisch um nichts mehr ging, woll-
ten wir aber nochmal eine gute Leistung zeigen. Da kam unser
„Lieblingsgegner“ Herdorf gerade recht. Die sind sportlich kaum
schwächer als wir, aber irgendwie liegen wir denen nicht....
Herdorf hat inzwischen eine sehr sympathische Mannschaft, und
man kennt sich ja nun auch schon seit Jahren, so dass das Spiel in
einer sehr angenehmen Atmosphäre stattfand.
Sportlich machten wir aber schon in den Doppeln klar, wo der Hase
(auch diesmal) langlaufen sollte:
Carlos und Karsten Geis siegten in 4 Sätzen, Leonid Sander und
Werner Höpfner in 3 Sätzen, und selbst das neu zusammenge-
stellte Doppel aus Ulli Sander und dem kurzfristig für Yasin Fast ein-
gesprungenen Rene Brühl konnte sich in 5 Sätzen durchsetzen.
Überhaupt sind die Doppel besonders in der Rückrunde unser
absolutes Schmuckstück! Nach den Doppelergebnissen wären wir
Dritter geworden, allein in 4 der 8 Rückrundenspiele gewannen wir
alle 3 Eingangsdoppel.
Diesmal ließen wir aber auch in den Einzeln nicht viel anbrennen:
Den Auftakt machte Carlos mit einem 5-Satz-Sieg gegen Eckhard
Elbert.
Aber auch Leonid gewann in 5 Sätzen gegen Matthias Grünebach.
Das ist insofern bemerkenswert, weil Matthias (wie auf dem Foto zu
sehen) im Rollstuhl sitzt. Da gelten zum einen besondere Regeln,
zum anderen gehört Matthias zu den Besten unter den Rollstuhlfah-
rern: Er hat sich gerade zum 14. Mal in Folge für die Deutschen
Meisterschaften qualifiziert!
Wenn ein junger Spieler, der zum ersten Mal in dieser Rückrunde
im vorderen Paarkreuz spielt, solch einen Gegner schlägt, ist das
schon aller Ehren wert!
Werner setzte sich danach in 4 Sätzen gegen Heinz Stinner durch.
Für eine Überraschung sorgte Ulli, der sich in den vergangenen
Spielen eher schwertat: Durch den Ausfall von Yasin musste er ins
mittlere Paarkreuz aufrücken, was nichts Gutes erwarten ließ. Statt-
dessen gewann er aber souverän in 3 Sätzen gegen Kevin Stark!
Ein bisschen Pech hatte Karsten, der im entscheidenden 5. Satz
gleich 3 „Netzbälle“ gegen sich hatte, und das Spiel damit verlor.

In der Jugendklasse belegten die vorderen Plätze Benedikt Mocken-
haupt, vor Julia Brück und Miguel Brucherseifer.
Den besten Teiler in der Farbe schwarz erzielte in der Schützen-
klasse Jürgen Brosch mit 6,0 und bei den Damen Christiane Müller
mit 16,0. In der Farbe blau hatte Bruno Stahl den besten Teiler
ebenfalls mit 6,0 und Michaela Wagner mit 14,0. Klaus Müller setzte
sich mit einem Teiler von 4,0 in der Farbe rot in der Schützenklasse
durch. Bei den Damen war dies wiederrum Christiane Müller mit
einem Teiler von 20,0.
Interessierte können noch in den nächsten Wochen zu den norma-
len Öffnungszeiten des Schützenhauses (mittwochs und samstags
ab 17.00 Uhr, sonntags ab 10.00 Uhr) Wurstwaren in Gläsern bei
Schießmeister Burkhard Müller erwerben.

■ Saisonabschluss des Ski-Club Wissen e.V.
mit Après-Ski party

Der Ski-Club Wissen hat eine tolle Skisaison mit besten Wetter- und
Schneebedingungen hinter sich. Der Skihang wurde zum Skifahren,
Snowboarden und Rodeln ausgiebig genutzt. Neben dem Wester-
wald-Cup konnten auch wieder die Clubmeisterschaften ausgetragen
werden. Ein großes Dankeschön nochmals an die vielen Besucher
am Skihang und in der Brandeck-Hütte und ganz besonders auch an
die vielen eifrigen Helfer, die einen riesen Job gemacht haben.
Traditionell wird der Ski-Club in der Osterwoche wieder seine
Skifreizeit nach Zell am See in Österreich durchführen. Hieran neh-
men über 80 Mitglieder des Vereins teil, die durch die vereinseigene
DSV-Skischule betreut werden.

Nach dem großen Erfolg der Afterwork Après-Ski Party im Januar
mit DJ Sascha Sunshine von der Firma peakevent konnte dieser auf
vielfachen Wunsch zum Abschluss einer erfolgreichen Skisaison für
die Après-Ski Party nochmals engagiert werden.

DJ Sascha Sunshine sorgt wie-
der mit den besten Hits und
Mixes für Après-Ski Feeling in
der urigen Brandeck-Hütte.
Zu den aktuellen Après-Ski Hits
wie „Die immer lacht“, Kölsche
Jung“ oder „Hulapalu“ ist Dau-
erbewegung und Mitsingen bei
Jung und Alt angesagt.
Neben der Unterhaltung ist natür-
lich auch für Getränke und Spei-
sen gesorgt.
Die Schnaps-Hans Hütte hat
geöffnet.
Exotische Cocktails an der Cock-
tailbar verwöhnen die Ge-
schmacksnerven.
Der Vorstand des Ski-Club Wis-
sen freut sich auf ein nettes, bunt
gemischtes Publikum das für
eine super Stimmung sorgt.
Also auf zum letzten Einkehr-
schwung für diese Skisaison in
die Brandeck-Hütte.
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■ Auferstanden von den Toten
Von historischen Fakten und frommen legenden

Bild von Christine Mönig

Einladung zum Vortrag Der
Ortsausschuss und die kfd
Schönstein laden am Diens-
tag, 09. mai 2017 um 19.30
uhr ins kath. Pfarrheim,
Brixiusstr., Schönstein zu
einem Vortrag mit anschlie-
ßender Diskussionsmöglich-
keit ein. Dozent: kaplan
thorben Pollmann Die Auf-
erstehung Jesu ist der Kern-
punkt unseres Glaubens. „Ist
Christus nicht auferweckt
worden, dann ist unsere Ver-
kündigung leer und euer
Glaube sinnlos“ (1Kor 15,13).
Die Auferstehungsfeier Jesu

in der Osternacht bildet den Höhepunkt des ganzen Kirchenjahres.
Dabei bleibt doch vieles im Unklaren: wie wörtlich ist das mit der
auferstehung zu verstehen? Lebt Jesus nicht allein in den Herzen
seiner Jünger weiter?
Wie kann es sein, dass er einerseits durch Wände geht und in ver-
schlossenen Räumen auftaucht, seine Jünger ihm aber anderer-
seits die Hände in die Wunden legen können? Diese Fragen sind für
uns keine rein theoretischen:
Letztlich können sie ein Schlaglicht auf eine der drängendsten Fra-
gen der Menschheit werfen:
was erwartet uns nach dem tod? Die Veranstalter freuen sich
schon jetzt auf einen anregenden Austausch. eintritt: frei

■ Literaturabend „Geschichten,
die das Leben schrieb -

Vorstellung von biografischen romanen“ in der kath. öffentli-
chen bücherei st. elisabeth birken-honigsessen
Das Team der Katholisch öffentlichen Bücherei St. Elisabeth Birken-
Honigsessen lädt zu einem Literaturabend am Mittwoch, den 26. 04.
2017, 19.30 Uhr, im Konferenzraum des Pfarrheimes, Talstraße 2, ein.
Für diesen Abend konnte wieder Gabriele Friedel als Referentin
gewonnen werden.
Sie stellt zum 20. Mal in der von ihr gekonnten Art Bücher vor.
Hierfür hat sie folgende Bücher ausgesucht:
Barnes, Julian: Der Lärm der Zeit
Glaser, Brigitte: Bühlerhöhe
Klausmann, Liza: Villa America
MLain, Paula: Lady Africa
Schenk, Sylvie: Schnell, dein Leben
Alle Bücher können auch in der Bücherei ausgeliehen werden.
Träger der Veranstaltung ist das Bildungswerk der Erzdiözese Köln
in der Region Rheinland-Pfalz
Infos beim Büchereiteam oder unter Tel. Nr. 02742 6467

■ FWG Birken-Honigsessen
arbeitseinsatz am knappenpfad
Zu einem Arbeitseinsatz am Knappenpfad treffen sich die Mitglieder
der FWG am 27.04.2017 um 17.00 Uhr. Treffpunkt ist der Wander-
parkplatz in Mühlenthal. Wenn möglich bitte Gerätschaften wie Ast-
und Strauchschere mitbringen. Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

■ unterhaltsamer Nachmittag
bei der kfd Birken - Honigsessen

Einen besinnlichen Nachmittag erlebten 80 Frauen am 2. April.
Begonnen wurde mit einer besinnlichen Andacht zum Thema: Mut
tut gut, Mut und Kraft - den wir auch im Glauben finden.
Danach wurde im Pfarrheim Kaffee getrunken, Kuchen und Schnitt-
chen gegessen, bevor Sophia Altklug / Dr. Kristin Kunze ein poeti-
sches Stück über Träumen und Wundern, Mut, Kraft und Lebens-
freude spielte.

Zu Beginn erscheint eine kleine, altersgraue, fast erstarrte Frau, die
in ihrer Handtasche eine rote Nase findet. Erinnerungen steigen auf,

Der Fairneß halber muss man aber sagen, dass es an diesem Tag
eine unglaubliche Zahl an Netz- und Kantenbällen gab, und sich
das am Ende sicherlich ausgleicht.
Nachdem auch Rene sein Einzel gegen Christoph Döring verlor,
setzte sich Carlos gegen Grünebach in 4 Sätzen durch, bevor Leo-
nid im letzten Spiel mit Elbert in 3 Sätzen kurzen Prozeß machte.
Insgesamt dürfen wir mit dieser Saison sehr zufrieden sein, beson-
ders wenn man bedenkt, dass wir in der Winterpause unseren bis
dahin erfolgreichsten Spieler, Dirk Schmidt, verloren haben.
Größter Aktivposten war sicherlich Carlos, der mit einer Bilanz von
17:13 Spielen aus der Saison geht, obwohl er, beruflich bedingt,
kaum trainieren konnte.
Bärenstark auch die Leistung von Leonid mit 12:11, gerade weil er
in der Rückrunde erstmals „vorne“ spielte.
Und dann muss man natürlich Werner erwähnen, der mit seinen
knapp 75 Jahren eine 13:10 Bilanz vorweisen kann!
Es gibt nicht viele, die in dem Alter noch auf so einem Niveau spielen
können! Mit einem guten Gefühl gehen wir nun in die Sommerpause,
und auch weil wir im Training den ein oder anderen Neuzugang
haben, blicken wir schon jetzt optimistisch auf die neue Saison!
unsere trainingszeiten in der sporthalle am stadion:
Dienstags von 18.00 - 20.00 Uhr Schüler und Jugendliche
20.00 - 22.00 Uhr Damen und Senioren

Freitags von 18.00 - 20.00 Uhr Schüler und Jugendliche
20.00 - 22.00 Uhr Damen und Senioren
Spielen Sie mit - Tischtennis hält fit!

■ Mitgliederversammlung des SSV95
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Samstag, dem 06.
Mai 2017 um 17.30 Uhr in der Gaststätte Marktstuben in Wissen,
lädt der Vorstand des SSV95 Wissen recht herzlich ein.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 1. Begrüßung und
Feststellung der Beschlussfähigkeit, 2. Protokoll der letzten Jahres-
hauptversammlung und Geschäftsbericht, 3. Berichte der Abteilun-
gen, 4. Kassenbericht, 5. Bericht der Kassenprüfer, 6. Entlastung
des Vorstandes, 7. Ergänzungswahlen zum Vorstand, a) Schatz-
meister (Kassierer), b) Beisitzer, c) Ein Kassenprüfer, 8. Aussprache
und Beschlussfassung über vorliegende Anträge.
Der Vorstand beantragt eine Änderung der Beitragsordnung, um
den Bestimmungen des Sportbundes Rheinlandes im Bereich der
Förderrichtlinien gerecht zu werden.
Die genauen Änderungen können zuvor beim Geschäftsführer
angefordert werden.
9. Verschiedenes
Ergänzende Anträge können in schriftlicher Form bis zum 26. April
2017 beim Vorstand eingereicht werden.

imPressum
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als Frauenvertreterin über die vielfältigen sozialen Aktivitäten vor
Ort. Ihr Besuchsdienst umfasste eine Goldhochzeit, 20 Geburtstage
(ab 70 Jahren), 17 Krankenbesuche, 12 Besuche in der Vorweih-
nachtszeit sowie drei Teilnahmen an Beerdigungen. Der donnernde
Applaus der Anwesenden für diese zeitintensive Tätigkeit war wohl-
verdient. Weiter wurde hier die Bitte geäußert, die Sozialbetreuerin-
nen zu informieren, wenn bekannt ist, dass ein Mitglied erkrankt ist.
Es folgte der detaillierte Kassenbericht der Kassenverwalterin Gud-
run Hombach, die Soll und Haben bis auf den Cent genau aufge-
führt hatte und ebenso großen Beifall erntete wie ihre Vorstandskol-
leginnen zuvor. Der Kassenprüfer Johannes Eichner fand sehr
lobende Worte, da alle Kontenbewegungen lückenlos belegt wur-
den. Die von Eichner vorgeschlagene Entlastung des Vorstandes
erfolgte einstimmig

■ Jahreshauptversammlung KC Hövels e.V.
am 06.05.2017, Beginn 19.00 Uhr
Gaststätte „Imbiss zum Fuchsbau“
Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung durch die erste Vorsitzende, 2.
Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung, 3. Geschäftsbericht,
4. Kassenbericht, 5. Entlastung des Vorstandes, 6. Neuwahl eines
Kassenprüfers, 7. Verschiedenes

■ Besuch des rheinland-pfälzischen Landtages
in Mainz am 20. September 2017

Zu einer Fahrt nach Mainz mit
Besuch des rheinland-pfälzischen
Landtages am 20. September
2017 lädt der Dorfgemeinschaft
Katzwinkel-Elkhausen e.V. alle
interessierten Bürger und Vereins-
mitglieder herzlich ein.
Der Ausflug startet mit dem Bus ab

Wissen und ist für alle Teilnehmer kostenlos.
Programm: Besichtigung des SWR, gemeinsames Mittagsessen,
Teilnahme am Plenum und
anschließend ein Gespräch mit unserem Wahlkreisabgeordneten
Dr. Peter Enders MdL.
Da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist, bittet der Verein für
weitere Planungen bis zum 26. Mai 2017 um Anmeldungen. Diese wer-
den telefonisch von Irmgard Weber (02741)990254, Martina Schroth
(02741)8322 und Katharina Wäschenbach (02734/495544) oder per
Mail katzwinkel-elkhausen@t-online.de entgegen genommen.

■ Vorstand bleibt vollständig bestehen
schützenverein elkhausen-katzwinkel blickt auf ein gutes Jahr
zurück
Am vergangenen Samstag den 1. April setzten sich 24 Mitglieder
des SV Elkhausen-Katzwinkel im Schützenhaus „Im Bleienkamp“
zusammen, um bei der Jahreshauptversammlung auf das vergan-
gene Sportjahr zurück zu blicken.
Der 1. Vorsitzende Matthias Höfer eröffnete den Abend mit einem
großen Lob an die aktiven Schützinnen und Schützen, welche den
Verein 2016 bei verschiedensten Sportveranstaltungen erfolgreich
vertreten haben und eine große Zahl an Trainingseinheiten leisteten.
Am Ende seiner Begrüßungsrede bedankte sich Höfer bei allen
Schützinnen und Schützen, wobei er die Helfer für die Jugendarbeit
besonders lobte, darunter den Schießsportleiter Wolfgang Weber,

an ihre Forschungsreisen zu den Ur-Kräften aus Urzeiten. Lebens-
freude durchströmt sie. Die Alte wird jünger und jünger und leichter,
beweglicher …..
„Wir alle sind auf einem Weg, durch den Wald der Wichtigkeit, Berg
der Bedeutsamkeit, Tal der Traurigkeit, Meer der Mutlosigkeit..........
oft fehlt uns die Leichtigkeit.
Wir brauchen alle Mut und Kraft zum Leben und zum Glauben.
„Mutsuppe“ beliebig zu ergänzen: Humor, Klugheit, Klarheit, Neu-
gier, Geduld, Musik, Wut, Wind, Freiheit.....
Gewürze: Scharfsinn, Feinsinn, Frohsinn, Unsinn........“

■ VdK Birken-Honigsessen
mitgliederversammlung
Harmonisch verlief die Mitgliederversammlung des VdK-Ortsver-
bandes Birken-Honigsessen in der Gaststätte „Zur Alten Kapelle“.
Nach der Begrüßung der rund 40 Anwesenden und Ortsbürger-
meister Hubert Wagner ließ der Ortsverbandsvorsitzende Wolfgang
Kern das vergangene Jahr kurz Revue passieren. Der Ortsverband
zählt 287 Mitglieder zum Jahresende 2016. In seinem Rückblick hob
Kern die harmonische Familienfeier hervor mit der Buchvorstellung
von Marion Kantz und ging unter anderem auf die Altersstatistik im
Ortsverband ein.
Demnach stellen die 45- bis 70-Jährigen fast dreiviertel aller Mitglie-
der. Danach begrüßte Hans Gerhard Boland im Namen des VdK-
Kreisverbandes alle Anwesenden und hob hervor, dass der Kreis-
verband Altenkirchen mit über 12000 Mitgliedern immer noch zu
den größten Kreisverbänden in Rheinland-Pfalz zählt. Damit ist
durchschnittlich etwa jeder zehnte Bürger im Kreis ein VdK-Mitglied.
Bei den Neuzugängen fällt auf, dass etwa 60 bis 70 Prozent sofort
einen Antrag etwa auf Rente oder Schwerbehinderung stellen. Fer-
ner thematisierte Boland noch die Probleme in wichtigen sozialpoli-
tischen Bereichen wie Pflege und Mindestlohn.

von links nach rechts: Josef Schumacher, Huberta Wolsing, Wil-
li Schmidt, August Stangel, Margarete Mast, Wolfgang Kern, Paul
Demmerling, Christa Hoffmann, Elisabeth Staller und Hans Gerhard
Boland.

Hans Gerhard Boland, Willi Schmidt und Wolfgang Kern.

Im weiteren Verlauf der Veranstaltung nahmen Boland und Kern die
Jubilarehrungen vor. Anwesend waren leider nur 6 der 23 Jubilare.
Geehrt mit Urkunde, Ehrennadel und Präsent wurden Willi Schmidt
(30 Jahre Vereinstreue), Paul Demmerling, August Stangel und
Josef Schumacher (alle 20 Jahre Mitgliedschaft) sowie Margarete
Mast und Huberta Wolsing (beide für zehnjährige Mitgliedschaft).
Anschließend berichtete Christa Hoffmann auch im Namen ihrer
Mitstreiterinnen Gisela Braun und Elisabeth Staller in ihrer Funktion

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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■ Ehrungen bei der Schützenbruderschaft Selbach

Peter Kemper (3. von links) gehört der Schützenbruderschaft Sel-
bach seit 60 Jahren an, bei Mathias Beib (li.) sind es 25 Jahre. Die
Ehrenurkunden überreichten Präses Pfarrer Martin Kürten und Bru-
dermeister Hubert Kemper. Erstmals konnte auch ein Mitglied für
75-jährige Zugehörigkeit geehrt werden: Heinz Wagner. Ihm wird
man die Auszeichnung bei passender Gelegenheit aushändigen.
Die Schützenbruderschaft „St. Hubertus“ Selbach konnte bei ihrer
Generalversammlung im heimischen Schützenhaus eine Ehrung
aussprechen, die es so noch nie gegeben hat.
Heinz Wagner ist seit 75 Jahren Mitglied und hat sich die Ehrenur-
kunde redlich verdient, so Präses Pfarrer Martin Kürten in der Lau-
datio. Leider konnte Wagner, der auch Ehrenbrudermeister ist, die
Urkunde nicht persönlich entgegen nehmen.
Man wird sie ihm bei einer passenden Gelegenheit aushändigen.
Peter Kemper wurde ebenfalls für langjährige treue Zugehörigkeit
ausgezeichnet.
Bei ihm sind es immer noch stolze sechs Jahrzehnte. Mathias Beib
erhielt eine Urkunde für 25 Jahre.
Allen drei galt starker Beifall für ihr Wirken im Sinne des Bruder-
schaftsgedankens. Eingangs der Zusammenkunft hatte Bruder-
meister Hubert Kemper neben Pfarrer Kürten auch die Majestäten
willkommen geheißen:
Schützenkaiser Walter Wüst und Bezirkskönig Uli Arndt, dazu Orts-
bürgermeister Reiner Dietershagen. Der Präses ging auf den kürz-
lich durchgeführten Ausflug der drei heimischen Schützenbruder-
schaften nach Neuss ein:
„Es war ein schöner Tag, der sicher nicht nur mir noch lange in Erin-
nerung bleiben wird“.
Die Veranstaltung „Gott und die Welt“ findet am 20. Oktober 2017 in
Birken-Honigsessen statt.
Anschließend hielt Geschäftsführer Michael Gotto wie gewohnt sehr
ausführlich Rückblick auf das abgelaufene Schützenjahr. Einer der
Höhepunkte war natürlich das traditionelle Schützen- und Heimat-
fest am 31. Juli.
Moritz Sauerbach ließ sich als Schützenkönig feiern und Elias Ober-
länder als Schülerprinz. Melissa Bönkendorf führte den Titel Bam-
bini-Prinzessin. 2017 stand auch eine Veranstaltung im Terminka-
lender, die wahrlich nicht alltäglich war.
Im Oktober fand nämlich der Bundesjungschützentag in Wissen
statt. Bei der Vorbereitung und Durchführung halfen natürlich die
Selbacher Schützen kräftig mit, wofür sich der Brudermeister nicht
einmal herzlich bedankte:
„Der große Festumzug am 16. Oktober war ein tolles Erlebnis“.
Hubert Kemper gab noch bekannt, dass künftig auch Andersgläu-
bige oder sogar „Ungläubige“ der Bruderschaft angehören können.
Die Umsetzung ist jedoch den Einzelvereinen überlassen. Großes
Lob gab es für die fleißigen Helfer bei verschiedenen Arbeiten rund
ums Schützenhaus. Rendant Rolf Studzinski stellte die Kassenlage
im Detail vor und heimste den verdienten Applaus für sein Wirken
ein. Prüfer Gerd Stahl sprach von einer tadellosen Kassenführung
und beantragte die Entlastung des Vorstands.
Dies geschah dann einstimmig. Schießmeister Gebhard Nauroth
berichtete von einigen schönen Erfolgen bei den unterschiedlichen
Wettbewerben wie beispielsweise dem Bezirksvergleichsschießen.
Das Bezirkskaiserschießen findet am 22. April in Niederfischbach
statt.
Am 23. Juli lädt man zum Vogelschießen nach Selbach ein, das
Schützen- und Heimatfest folgt eine Woche später. Das Wurstessen
hat man erstmals für den Herbst angesetzt.

Die Polizei informiert

■ Sachbeschädigung Grundschule Wissen
In der Zeit von Fr. 07.04.2017 auf Sa. 08.04.2017 kam es zu Sach-
beschädigungen auf dem Gelände der Grundschule in Wissen.
Hierbei beschädigten bislang unbekannte Täter mehrere Plastikein-
sätze aus Mülleimern.

der durch seinen unermüdlichen Einsatz ganz besonders zum
Gelingen aller Veranstaltungen des Vereines beiträgt.
Nachdem Schriftführer Jörg Kötting in einem Geschäftsbericht ver-
schiedenste Aktivitäten des Vereins von 2016 bekannt gab, folgte
der jährliche Kassenbericht, welche von Vorstandsmitglied Armin
Melde vorgetragen und von den Kassenprüfern bestätigt wurde. Die
sportlichen Erfolge, besonders hervorgehoben die Deutsche Meis-
terschaft von Luca Marie Heuser, wurden von dem Schießsportlei-
ter Wolfgang Weber erfasst, jedoch von Matthias Höfer vorgetragen,
da Weber erkrankt war. Bei den anschließenden Neuwahlen wurden
die Amtsinhaber der vergangenen zwei Jahre bestätigt und einstim-
mig wiedergewählt: stellvertretender Vorsitzender Paul Stangier,
stellvertretender Schriftführer Dieter Neuendorf, stellvertretender
Kassierer Jan Phillip Weber, stellvertretender Pressewart Günther
Dietershagen, stellvertretende Kassenprüferin Margitta Heuel und
die Beisitzer Horst Holschbach und Hans Schwarz.
Ausnahmen bei den Wahlen traten bei der Position des stellvertre-
tenden Schießsportleiters auf, welche nun durch Claudia Bode
besetzt wird. Außerdem wurde Alexandra Melde als Jugendleiterin
einstimmig bestätigt.
Nachdem alle Programmpunkte abgeschlossen waren, schloss
Höfer die Sitzung und lud zum gemeinsamen Imbiss ein.

■ Ab in die Luft, Mädels!
beim girl´s Day des sFC
betzdorf-kirchen wird der
traum vom Fliegen ganz
leicht wirklichkeit
Dass Fliegen beileibe nicht
nur Männersache ist, gehört
beim Segelflugclub SFC
Betzdorf-Kirchen e.V. längst
zum Alltag. In allen Sparten
sind Frauen vertreten und

erzielen Erfolge, die sich sehen lassen können: Die „Grande Dame“
des deutschen Segelflugs, Ingrid Blecher aus Siegen, hat zahllose
Wettbewerbe geflogen, Rekorde erzielt und das Eis für die Frauen
im Segelflug gebrochen, aber ebenso auch das Engagement junger
Pilotinnen tatkräftig unterstützt. Ähnliches ist von den jungen SFC-
Pilotinnen zu berichten : Isabell ist zwar erst Mitte Zwanzig, aber
längst eine erfahrene Strecken- und Wettbewerbsfliegerin und inzwi-
schen auch Fluglehrerin. Justine hat zwar ihren Segelflugschein
erst seit etwas über drei Jahren, aber das Fliegen ist ihr zweites
Leben, inzwischen hat die junge Frau auch ihren Motorflugschein im
Verein gemacht und überlegt nun die nächsten fliegerischen
Schritte.
Und dann sind da noch die Flugschülerinnen wie Shan Liu, oder
Sarah, die im letzten Jahr beim Girl´s Day das erste Mal Höhenluft
geschnuppert haben und mehr davon wollten. Oder Laura, die
schon lange solo fliegt und kurz vor dem Lizenzerwerb steht. Ihnen
allen gemein ist, dass sie erstmal unverbindlich ausprobieren woll-
ten, ob das Segelfliegen im Verein wirklich Spaß macht und die
dann dem „Fliegervirus“ sozusagen erlegen sind.
So sind im Laufe der Zeit über ein Dutzend Pilotinnen im Verein
„hängen“ geblieben und frönen diesem tollen Hobby aktiv. Wie viel
Zeit jede Einzelne dann in die Ausübung dieser Sportart investiert
und welche Perspektiven langfristig angestrebt werden, bleibt den
Frauen selbst überlassen. Der Verein unterstützt und fördert dabei
die individuell eingeschlagene Richtung, egal ob es Richtung Leis-
tungssport und Streckenfliegen geht, oder um gemütliches und ent-
spanntes „Sonntagsfliegen“ mit mehr oder weniger langen Ausflü-
gen vom Flugplatz in Katzwinkel-Wingendorf ausgehend.
Der Verein bietet dazu beim Girl´s Day Wochenende am 29. April
2017 wieder Frauen von 14 bis 64 die Möglichkeit, in den Vereins-
betrieb als echte Flugschülerin „reinzuschnuppern“ und drei Flüge
mit erfahrenen Fluglehrerinnen zu absolvieren. Sie sind dabei nicht
mitfliegende passive Passagiere, sondern lernen, neben dem Ver-
einsbetrieb und sicherheitsrelevanten Grundlagen des Fliegens,
schon aktiv erste Flugmanöver selber auszuführen. Vor allem erfah-
ren sie jedoch, wie es sich anfühlt, lautlos ohne Motor selber ein
Flugzeug zu steuern, vielleicht einem Milan im gleichen Aufwind zu
begegnen und die motorlos gewonnene Höhe dann mühelos in
Strecke umzusetzen. Wenn der Spaßpegel dann hoch genug war,
kann auf der Grundlage der gemachten Erfahrungen entschieden
werden, ob man aktiv in die weitere Segelflugausbildung einsteigen
will. Die drei „Schnupperflüge“ zählen dabei schon als echte Schul-
flüge. Das kostet in jedem Fall weniger als der Erwerb des Autofüh-
rerscheins und lässt sich auch früher umsetzen, nämlich schon ab
16 Jahren. Die Ausbildung selber kann schon ab 14 Jahren begon-
nen werden, ebenso wie auch die ersten Alleinflüge unter Aufsicht
von Fluglehrern.
Weitere Details dazu sind auf der Webseite des SFC unter www.sfc-
betzdorf-kirchen.de zu finden oder direkt bei Markus Schmidt unter
der Handy Nr. 0177/5019437 zu erfragen. Der Verein freut sich
schon jetzt auf rege Beteiligung und wird bestes Flugwetter bei Pet-
rus „bestellen“.
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Mit Götz von Berlichingen überfällt
der Autor Nürnberger Kaufleute und
wird selbst von Nürnbergern belagert.
Er sieht den Fuggern in ihrem Augs-
burger Kontor auf die Finger und
macht sich mit den Welsern bei der
Ausbeutung Venezuelas die Hände
schmutzig.
Albrecht Dürer beobachtet er beim
Malen, Hans Sachs beim Versema-
chen und Luthers Frau Katharina bei
der Haushaltsführung, bis er mit ihr
vor der Pest aus Wittenberg flieht. Er
erzählt, wie mühsam die Alltagsver-
richtungen sind, vom Zubereiten der
Mahlzeiten bis zum Beschaffen der
Kleidung. Er reiht sich in Lands-
knechte-Haufen ein, probt mit fränki-

schen und thüringischen Bauern den Aufstand, lauscht brav den
Predigern und fürchtet sich vor dem Jüngsten Gericht.
bruno Preisendörfer ist freischaffender Publizist und Schriftsteller
mit eigener Internetzeitschrift (www.fackelkopf.de). Er hat zahlreiche
Bücher veröffentlicht, u. a. bei Galiani Berlin: Der waghalsige Rei-
sende. Johann Gottfried Seume und das ungeschützte Leben
(2012), Als Deutschland noch nicht Deutschland war. Reise in die
Goethezeit (2015) und Als unser Deutsch erfunden wurde. Reise in
die Lutherzeit (2016).
Moderiert wird die Lesung von michael au, dem Literatur- und The-
aterreferenten des Landes Rheinland-Pfalz. Die Pianistin milica
Vickovic-reffgen umrahmt die feierliche Eröffnung auf dem pracht-
vollen Flügel des Roentgen-Museums.
Nach der Eröffnung wird Bruno Preisendörfer in den Landkreis
Altenkirchen entführt, wo er am Freitagvormittag Schülern des
Kopernikus-Gymnasiums in Wissen eine alternative Geschichts-
stunde bietet. Am Freitagabend, 28. april besucht er dann den
Westerwaldkreis und liest um 19:30 uhr im Pfarrer-ninck-haus in
westerburg.
Infos zu den Lesungen:
Veranstalter der Eröffnung: Roentgen-Museum Neuwied, Eintritts-
preise: 12 €, erm. 10 €, ABK 15 €, erm. 13 €, VVK: Roentgen-Museum
Neuwied, alle TR-VVK-Stellen und ww-lit.de (13,95 €/11,75 €)
Schüler-Veranstaltung Freitagvormittag:
kuturWERKwissen gGmbH, Tel. 02742 911664
Veranstalter der Lesung in Westerburg: Evangelische Kirchenge-
meinde Westerburg, Eintrittspreise: 8 €, erm. 5 €, VVK: Ev. Gemein-
debüro, Danziger Str.7, 02663 8128, Buchhandlung LOGO, 02663
918707, alle TR-VVK-Stellen und ww-lit.de (9,30 € / 6 €)
Das gesamte Programm der 16. westerwälder literaturtage fin-
det sich auf der seite www-ww-lit.de, auch zum Download. Die
gedruckte broschüre kann unter 02742 1874 bestellt werden.

■ Neuauflage „Handbuch der Gemeinderatssitzung“
In der Schriftenreihe des GStB ist die 2. Auflage des „Handbuchs der
Gemeinderatssitzung“ erschienen. Neben der aktuellen Fassung der
Gemeindeordnung sowie der Mustergeschäftsordnung für Gemeinde-
räte enthält das umfassende Werk Informationen zu typischen Fallge-
staltungen rund um eine Gemeinderatssitzung. Dabei sind die Neurege-
lungen zur Sitzungsöffentlichkeit praxisbezogen dargestellt. Daher ist
das Werk für Kommunalpolitiker/innen und Mitarbeiter/innen im Sit-
zungsdienst und den Kommunalaufsichtsbehörden obligatorisch.
Bestellungen werden gerne unter info@gstbrp.de entgegengenommen.

allgemeines

■ Workshop „Digitale Antragstellung
für Landwirte“ bei der Kreisvolkshochschule

Ab 2017 erfolgt die Antragstellung in der Agrarförderung digital.
Für Landwirte bedeutet dies, dass der Förderantrag, der sogenannte
„Gemeinsame Antrag 2017“, mittels einer zur Verfügung gestellten
Software zuhause digital bearbeitet und dann via Internet in Kombi-
nation mit einem Datenbegleitschein eingereicht werden muss.
Aus diesem Anlass bietet die Kreisvolkshochschule in Zusammen-
arbeit mit der Landwirtschaftsabteilung der Kreisverwaltung in
Altenkirchen einen weiteren Einführungsworkshop am Dienstag, 25.

Zudem wurde noch eine Strafanzeige wegen Hausfriedensbruch
gefertigt, da der/die Täter in das umzeunte Gelände der Schule,
durch das Übersteigen des Zaunes „eingedrungen“ sind.
Tathinweise an die Polizeiwache Wissen
unter der Tel.Nr. 027432/935-0

■ Sachbeschädigung an einem pkw
Tatort: Wissen, Holschbacher Straße
Tatzeit: Montag, 10.04.17, zwischen 10.00 und 16.30 Uhr
Hoher Sachschaden entstand am 10.04. an einem Pkw BMW in der
Holschbacher Straße in Wissen.
An dem Fahrzeug wurde zwischen 10.00 und 16.30 Uhr der rechte
Vorderreifen zerstochen und die linke Fahrzeugseite zerkratzt. Die
Polizeiwache Wissen bittet nun um Hinweise aus der Bevölkerung
unter der Telefonnummer 02742/935-0
oder per E-Mail pwwissen@polizei@rlp.de.

sonstige mitteilungen

■ Martin Graff: Der lutherische urknall.
Die Franzosen und die Deutschen

Donnerstag, 04.05.17, 19:00 uhr
kulturhaus hamm
kabarettistische lesung
gedankenschmuggel zwischen
Frankreich und Deutschland
In „schonungsloser Freundschaft“
und mit viel Witz und Humor beleuch-
tet Martin Graff die deutsch-französi-
schen Beziehungen, Selbstverständ-
nis, Eigenheiten und Unterschiede
der beiden Nachbarn in Bezug auf
ihr politisches, mediales, kulturelles,
wirtschaftliches, gesellschaftliches
und religiöses Leben.
Er vertritt die These, dass die Ursa-
chen der „Hass-Liebe“ zwischen
Deutschen und Franzosen im „luthe-
rischen Urknall“ zu suchen sind, der
dem demokratischen Denken und
seiner Entwicklung in Deutschland
einen säkularen Weg bereitete, wäh-
rend Frankreich trotz bürgerlicher
Revolution und gesetzlich verordne-
ter Trennung von Staat und Kirche im
Grunde katholisch-monarchisch
geblieben ist.
Martin Graff vagabundiert zwischen
den Mentalitäten der beiden Natio-
nen Frankreich und Deutschland.
Sein Anliegen ist es, die „Kopfgren-
zen“ zu sprengen, um Verständnis
füreinander zu erlangen und ein ver-
trauensvolles Miteinander zu ermög-

lichen. Graffs Blick - stets mit einem Augenzwinkern - zielt dabei
auch auf Europa als Ganzes und auf die Probleme, die es aktuell
und langfristig zu lösen hat.
martin graff ist ein Elsässer Pfarrer, Journalist, Autor, Kabarettist
und Filmemacher.
Er ist mehrfacher Preisträger des deutsch-französischen Journalis-
tenpreises und wurde mit dem deutschen Wirtschaftsfilmpreis aus-
gezeichnet.
Eintrittspreis: 12 €, ABK 15 €
VVK: Kulturhaus Hamm, buchladen Wissen (02742 1874), TR-VVK-
Stellen (13,95 €)

■ Bruno preisendörfer: Als unser Deutsch
erfunden wurde - Eine Reise in die Lutherzeit

Donnerstag 27. april, 19:00 uhr
neuwied, roentgen-museum
eröffnung der 16. westerwälder
literaturtage
Mit einem Panoptikum der beginnenden
Neuzeit läutet der Bestseller-Autor Bruno
Preisendörfer die 16. Westerwälder Lite-
raturtage ein.Wie schon der Titel andeu-
tet, ist sein Buch weit mehr als eine
Luther-Biografie:Bruno Preisendörfer
nimmt sein Publikum mit auf eine Reise
in die Zeit der Reformation. Er schaut
Luther und vielen seiner Zeitgenossen
über die Schulter, beschreibt ihr öffentli-
ches Wirken, aber auch ihren Alltag.
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April, ab 18 Uhr an. Dieser richtet sich an Personen, die zwar Com-
puterkenntnisse, aber noch keine oder wenig Erfahrung mit dieser
Art der Antragstellung haben und daher Hilfe und Rat suchen. Im
Verlaufe des Workshops wird das Programm vorgestellt und durch
praktische Beispiele notwendiges Grundwissen vermittelt, damit der
Agrarantrag 2017 digital gestellt werden kann.
Kursschwerpunkte sind die Installation und Erklärung der Software,
der Aufbau des Gemeinsamen Antrages 2017 (Antrag, Flächen-
und Nutzungsnachweis, Fehlerkorrektur) sowie die Bearbeitung von
Schlägen, Schlaggrenzen und Nutzungen.
Jeder Kursteilnehmer arbeitet am Schulungs-PC und kann die Soft-
ware betriebsbezogen direkt anwenden. Individuelle Fragen wer-
den, wenn möglich, direkt im Kurs beantwortet.
Teilnahmevoraussetzungen sind zumindest geringe Kenntnisse im
Umgang mit dem PC und ein Kennwort für den eigenen Betrieb.
Die Kursgebühr beträgt 20 Euro.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule unter Telefon
(02681) 812212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen.

■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, 57610 Altenkir-
chen schreibt die Arbeiten „Pestalozzi-Schule Altenkirchen, Ein-
bau Blockheizkraftwerk“ öffentlich aus.
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen (www.vg-altenkirchen.de) unter „Für Unternehmen“ abge-
rufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden ab 20.04.2017 bei subreport
ELViS unter ELViS-ID https://www.subreport.de/E11836322
bereitgestellt.
Submission: Donnerstag, 04.05.2017, 10 Uhr
VG Altenkirchen, Rathaus, Zimmer 213
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen I.V. Heinz Düber

Erster Beigeordneter

– Anzeige –
■ Kulturelle Identität der Region soll bewahrt werden
Denkmale sind Zeitzeugen – seit Jahrhunderten prägen sie die
Landschaft, sie halten Vergangenes lebendig und geben Auskunft
über Heimat- und Landesgeschichte. Historische Bauten sind Wahr-
zeichen, die jeder Stadt, jedem Dorf ein individuelles Antlitz verlei-
hen. Die Sparkasse Westerwald-Sieg fördert die Denkmalpflege als
zentralen Bereich der Bewahrung kultureller Identität in der Region.
Seit vielen Jahren unterstützt die Sparkasse den Heimatverein des
Kreises Altenkirchen und den Westerwaldverein mit Spendenmit-
teln. Anlässlich der diesjährigen Fördersumme in Höhe von jeweils
5.000 Euro trafen sich die Vertreter der Vereine in der Sparkassen-
geschäftsstelle in Montabaur. Die Hauptaufgaben des 1949 gegrün-
deten Heimatvereins des Kreises Altenkirchen sind Geschichtsfor-
schung, Brauchtum, Denkmalpflege und die Herausgabe des
bekannten Heimatjahrbuchs, das dazu beiträgt, das Geschehen im
ganzen Kreis zu dokumentieren. Das vergangene Jahr war ein ganz
besonderes Jahr, denn der Landkreis Altenkirchen konnte am 14.
Mai 2016 auf eine 200-jährige Geschichte zurückblicken. Im Jubilä-
umsjahr wurden viele verschiedene Aktivitäten wie beispielsweise
die Foto-Ausstellung von August Sander, der Kreisheimattag sowie
Projekte der Kreismusikschule und Kreisvolkshochschule angebo-
ten. Auch hier zeigte sich die Sparkasse Westerwald-Sieg als star-
ker Partner und Unterstützer.
Der seit 1888 bestehende Westerwaldverein fördert vielfältig Wan-
derungen und bietet mit seinen Zweigvereinen regelmäßig Exkursi-
onen an. Zudem setzt der Verein sich ebenfalls für den Schutz und
die Pflege regionaler Denkmäler wie Westerwälder Fachwerkhäu-
ser, Bodendenkmäler und historische Gebäude ein. Im Haupt-
sowie in den Zweigvereinen wurden Personen beauftragt ,Heimat-
geschichte, Volkskunde, Brauchtum, Mundart, Liedgut und
Volkstanz zu pflegen und die Veröffentlichung zu fördern. Beide Ver-
eine sind übergreifend in den beiden Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald sehr engagiert.
„Als regional verwurzelte Sparkasse ist uns die Förderung der
Denkmalpflege eine Herzensangelegenheit. Wir möchten dazu bei-
tragen, dass die kulturelle Identität unserer Region bewahrt wird
und Heimatgeschichte sowie Brauchtümer weitergeben werden
können“, betonte Dr. Andreas Reingen im Rahmen der Spenden-
übergabe.

Never forget
Und immer sind da Spuren Deines Lebens,

Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an Dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und Dich nie vergessen lassen.
In lieber Erinnerung an unseren

Schulkameraden und Freund

Dominik
Deine Klassenkameraden und

Lehrer des Abschlussjahrgangs ’96

beilagenhinweis

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
ardenner möbelhaus bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

Bedenkt, dass er eine sehr schöne Zeit gehabt hat,
und dass nichts dadurch besser wird,

wenn man es tausendmal hat.
Nur sehr wenige Menschen sind wirklich je lebendig und

die, die es sind, sterben nie;
es zählt nicht, dass sie nicht mehr da sind.

Niemand, den man liebt, ist jemals tot.
Ernest Hemingway
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Bender & Bender Immobilien Gruppe
Wir suchen für zahlreiche Kunden
Ein-/Zweifamilienhäuser und Bauernhöfe. Ru-
fen Sie uns unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Lage und Infrastruktur
Ein wichtiger Faktor für den Käu-
fer einer Immobilie ist häufig die
Lage des Objekts: Sie entschei-
det über eine mögliche Wertstei-
gerung, die Vermietungschancen
und die Wohnqualität.
Käufer sollten auf die Makro- und
die Mikrolage achten. Liegt das
Objekt in einer wirtschaftlich pro-
sperierenden Region mit guten
Zukunftsperspektiven? Dann ist
auch mit weiter steigenden Im-
mobilienpreisen zu rechnen.
Aber auch die Infrastruktur der nä-
heren Umgebung ist wichtig: Gibt
es ausreichend Schulen, Ärzte,
Apotheken und Einkaufsmöglich-
keiten? Wie hoch ist der Freizeit-

wert? Wie ist die Anbindung an öf-
fentliche Verkehrsmittel?
Solche Informationen sind nicht
nur für Selbstnutzer wichtig, son-
dern erhöhen auch die Vermie-
tungschancen.
Beim Kauf einer Immobilie ist zu-
dem Aktenstudium hilfreich: So
sollte klar sein, welche Belastun-
gen noch auf dem Objekt liegen
oder ob Rechte Dritter eingetra-
gen sind. Baupläne oder Rech-
nungen können wichtige Infor-
mationen über den Zustand der
Immobilie liefern. Bei Eigentums-
wohnungen sollte der Interessent
unbedingt die Protokolle der Ei-
gentümerversammlungen lesen.

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Abschlagszahlungen
vor Abnahme werden begrenzt
Eine neue Schutzvorschrift des
aktuell beschlossenen Bauver-
tragsrechts sieht vor, dass Ab-
schlagszahlungen ab 2018 auf
maximal 90 Prozent der vereinbar-
ten Gesamtvergütung begrenzt
werden. Der Restbetrag wird erst
nach der Abnahme fällig. Damit
reagiert der Gesetzgeber auf die
bisher bestehende Gefahr, dass
überhöhte Abschlagsforderungen
der Baufirmen zu verdeckten Vor-
auszahlungen durch den Verbrau-
cher führen konnten. Sie trugen
somit das Risiko, vor Abnahme

bereits mehr gezahlt zu haben, als
das Unternehmen geleistet hatte.
Florian Becker, Geschäftsführer
des Bauherren-Schutzbund e.V.
(BSB), erklärt: „Die neue Vorschrift
ist ein richtiger Schritt hin zu mehr
Verbraucherschutz beim Bauen.
Sie mindert das Überzahlungsrisi-
ko und sichert privaten Bauherren
am Ende des Erfüllungsstadiums
die Handlungsfähigkeit.“ Dies sei
z.B. dann notwendig, wenn ein
Teil der Vergütung zur Beseiti-
gung eines Mangels zurückgehal-
ten werden muss. www.sb-ev.de

Herzlichen Dank allen, die mir zum

70. Geburtstag
mit Glückwünschen und Geschenken eine Freude
bereitet haben. Der Tag war wunderschön.
Er wird mir in guter Erinnerung bleiben.

Gerd-Rainer Theiß
Gieleroth

Sie brauchen ein Schlüsselerlebnis?
Sie wollen bauen?

Ein Blick bei

immobilienwelt
in Ihrer Wochenzeitung lohnt sich!

Familienanzeigen

Geburtstags-Anzeigen online aufgeben:
wittich.de/geburtstag

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für
Sie das passende Produkt dabei!

bis zu

50%
Beim Broschüren-druck sparen

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

wissen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige.

 kirchen (AS Mo.)  betzdorf (AS Mo.)  herdorf (AS Mo.)
 Daaden (AS Mi.)  hamm (AS Mo.)  altenkirchen (AS Mo.)
 gebhardshain (AS Mi.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

immobilienmarkt

Ich suche für mehrere Kunden
Eigentumswohnungen, 1- u. 2-
Fam.-Häuser u. Anlageobjekte in
Wissen u. Umgeb. zum Kauf.
Andreas Hester, Tel.: 02742/
911064 www.immobilien-he-
ster.de Immobilien Hester, Beh-
ringstr. 17, 57537 Wissen

Frisch renov. Whg., ca. 95 qm,
(Schlafzi. + Wohn-Esszimmer +
Kü. + Büro/Kinderzi. + Vollbad +
Terr. + ASR + Kellerr.) in der Für-
st-Hatzfeld-Str. 25, Wissen/
Schönstein, zu verm. Evtl. noch
Garage für 50 €/Monat. 570 € +
190 € NK. Weitere Infos unter
www.immobilien-hester.de
Andreas Hester Tel.: 02742/
911064 Immobilien Hester, Beh-
ringstr. 17, 57537 Wissen

Nähe Wissen: Wir suchen ein
großzügiges EFH in ruhiger Wohn-
lage, bis 140 TEUR, für unsere
Kundin. Westerwald-Sieg Immo-
bilien, Alexanderring 17, 57627
Hachenburg: Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

Vermietung

Wissen, ELW, sen.-gerechte 3
ZKB, sep. Eing., Terrasse, 87 qm,
ab 1. Juli an Seniorin zu verm.,
385 € KM + NK. Tel.: 02742/4483

Wissen, Gerichtsstr. 24, 3 ZKBB,
85 qm, OG, Garten 250 qm, 460 €

+ 60 € NK, Hzg. sep., ab sofort,
maklerfrei, immo@dr-barthel.de,
hv-ba.de, Tel.: 02215/3990

Wissen, Hockelbachstraße 63,
DHH ab 01.05.2017 zu vermieten,
86 qm, 430 € + NK; Garten, Tel.:
0175/2705818

stellenmarkt
Helfer mit grünem Daumen für
Gartenarbeit gesucht, Einsatz nach
Bedarf, Einzelheiten unter Tel.:
0175/5904820

kFZ-markt

4 neue, nie montierte Transpor-

terreifen, 195/65 R16C, 100 T,
Uniroyal, DOT 10/09, 190 €,
Sutorius Automobile, Am Sayner
Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Top VW Passat Kombi "Edition",

85 kW, gr. Plak. (Benz.), Mod.
2003 (11/02), TÜV 11/17, 176
Tkm, Klima, ZV, ABS, eFH, ESP, 8f.
ber., silbermet., top gepfl., 2.400
€, Sutorius Automobile. Am Say-
ner Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf.
Tel.: 0171/3114259

1A ATC, Ankauf aller PKW, auch
Unfall/Motorschaden + hohe
Kilom., zahle bar. Tel.: 0173/
2302267 ATC Autohandel, Hafen-
str. 255a, 45356 Essen

Mondeo Kombi 2.0 TDCI, EZ
2005, 130 PS, Euro 4 (grün), super
Ghia-Ausst., Klima, Navi, 6-Gang
etc., viele Neuteile, grafitgrau, sehr
gepfl., TÜV/AU neu, 3.850 €. Race
Line, Ackerstr. 6a, 56727 Mayen,
Tel.: 0173/3024899

Z.E Auto-Export, Achtung Ankauf
zu Höchstpreisen! PKW/LKW/Bus-
se/Geländewagen, aller Art, in
jedem Zustand, sofort Bargeld,
bitte alles anbieten. Brenderweg
162, 56070 Koblenz. Tel.: 0261/
9888378, 0172/6526269 auch WE

Top Daihatsu-Cuore (wie Opel
Agila), aus 1. Hd., 43 kW, gr. Plak.,
Bj. 2006, TÜV neu, 153 Tkm, alle
Insp., 3trg., 8fach ber., rot, gepfl.
1.400 €, Sutorius Automobile, Am
Sayner Bhf. 8b/Halle, 56170 Ben-
dorf. Tel.: 0171/3114259

Achtung! Top Smart Fortwo in
"Passion Edition" Autom., aus 1.
Hd., Mod. 2009 (09/08), 89 Tkm,
alle Insp., TÜV neu, Klima, ZV, eFH,
ABS, ESP, Alu, M+S, weiß/silber,
wie neu! 4.100 €, Sutorius Auto-
mobile, Am Sayner Bhf. 8b/Halle,
56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen!

Egal welcher Zustand. Täglich 24.
Std. erreichbar. Abdel Gani Auto-
mobil, Schönbornsluster Str. 11,
56070 Koblenz. Tel.: 0261/
2081855 od. 0173/3049605

Ford Focus Kombi 1,6 TDCI, EZ
9/2010, 1 Hd., 109 PS, silb.-met.,
150 Tkm, scheckh.-gepfl.,
TÜV/AU 1/2018, Klima, ZV, eFH,
Alu, super Zustand, 6.690 €,
MwSt. awb. Race Line, Ackerstr.
6a, 56727 Mayen, Tel.: 0173/
3024899

Top Renault Twingo "Initiale",

55 kW, gr. Plak., Bj. 2001, TÜV
4/18, 220 Tkm, Leder, gr. el.
Glasdach, eFH, ABS, Stereo, pla-
tinmet., läuft top, gepfl., 1.300 €,
Sutorius Automobile, Am Sayner
Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Top Kia Carnival CRDi Van "Ex-
pression" aus 2. Hd., 6 Sitzer, 106
kW, Diesel, orig. 128 Tkm, Bj.
2002, TÜV neu, Klima, ZV, eFH,
ABS, Alu, blaumet., super gepfl.,
2.950 €, Sutorius Automobile,
Flugplatz 1, 56333 Winningen,
Tel.: 0171/3114259
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Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TüV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, A & R
Autohandel Ali Jaber, Am Weißen
Stein 1, 57648 Unnau

4 neue, nie montierte Transpor-

terreifen, 195/65 R16C, 100 T,
Barum Vanis, DOT 32/09, 170 €,
Sutorius Automobile, Am Sayner
Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Top Skoda Octavia Kombi TDi
"Ambiente" aus 1. Hd., 81 kW,
Euro 3, Mod. 2003 (10/02), 232
Tkm, alle Insp.! ZV, Klima, ABS,
eFH, eSD, blau, gepfl. Fzg., 2.200
€, Sutorius Automobile, Am Say-
ner Bhf. 8b, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Opel Corsa B "Joy", Autom., 44
kW, gr. Plak., Bj. 96, TÜV neu, 186
Tkm, Benzin/Gas, dunkel-grün-
met., guter Zust., 1.200 €, Suto-
rius Automobile, Am Sayner Bhf.
8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Mazda 626, Lim., 4trg., 66 kW, gr.
Plak., Bj. 99, TÜV 2/2018, 215
Tkm, Klima, ZV, ABS, eFH, Alu,
M+S, spring nicht an, platinmet.,
gepfl. 450 €. Sutorius Automobile,
Am Sayner Bhf. 8b/Halle, 56170
Bendorf. Tel.: 0171/3114259

Top Smart "Pure", aus 1. Hd., kW
37, gr. Plak., Bj. 2006, TÜV neu,
74 Tkm, alle Insp., schwarz/grau,
Stero, ABS, super gepfl., 2.400 €,
Sutorius Automobile, Flugplatz 1,
56333 Winningen, Tel.: 0171/
3114259

sonstiges

Verk. Werkzeuge, u.a. Dewalt

Profi Akku 18 Volt, kpl. Sortiment
mit doppelter Ladestation sowie
Akkus (gebraucht), Kappsäge,
verschiedene Schleifmaschinen
(über Kopf für Trockenbau), sehr
viele Kleinteile für Trockenbau und
Fliesarbeiten, Abziehlatten und
Wasserwaagen, Trennschleifer für
Verlegearbeiten, Fliesenschneider
(Bosch blau) mit Staubabzug, alles
gebraucht. Preis VB. Tel.: 0157/
79512278

Vortrag: Stoffwechsel-/Abnehm-
kurs: 25.4.17, 18:30-19:30 Uhr,
8-15 kg in einem Zyklus. Praxis
Selia R. Simon-Heilpraktikerin-,
Martin-Schmidt-Str. 8, Mittelhof.
Tel.: 02742/910439, 0160/
2640372

Gartenpflege f. Priv. u. gewerbl.,
Entrümpelung, www.galaforst.de,
Dr.-Goldenbogen-Str. 1, 51545
Waldbröl, Tel.: 0174/5669231

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter wittich.de

Bittebeachten!
Wegen tag der arbeit
(1. Mai 2017) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 18/2017 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 1.5.2017, 9.00 uhr
auf Freitag, 28.4.2017, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

wichtig für alle anzeigenkunden:

PFINGSTEN
2017

BLUCHER
TAGE

3.- 5. JuniKAUBER..

www.blüchertage-kaub.deVeranstalter: Stadt Kaub am Rhein, Tel. 06774 222 u. 919 121

Bengalische Großbeleuchtung

Millitärhistorische Darstellungen

Markttreiben, Theater

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.

Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl der
Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder zu dritt
mit Ihrem Piloten.

Flugdauer: ca. 30 Minuten

1 Pers.139 € 2 Pers.229 € 3 Pers.285 €

Flugdauer: ca. 20 Minuten

1 Pers. 89 € 2 Pers.149 € 3 Pers.180 € ab89 €

Selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen
Sie selbst in Begleitung Ihres
Fluglehrers am Doppelsteuer
eines zweisitzigen Flugzeugs.
Flugdauer: ca. 30 Minuten

(ca. 60 Min. 280 €)
(ca. 60 Min. 280 €)140 €

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Geschenktipp: Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.
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Industriemechaniker (m/w)

Reinigungskraft (w/m, 450 €)
Mo-Fr nachmittags 2 Std. ab 15 Uhr
rewi druckhaus, Wiesenstraße 11,
57537 Wissen, Tel.: 02742/932318

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Wissen:

Bezirk Wissen (278 Exemplare)
Umgebung „Dörnerstr.“
Urlaubsvertretung 22.5. - 27.5.2017

www.wissen.eu

Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmän-
ner und Berufstätige.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich:

 E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
 Telefon: 02624 /911-148
 www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder perWhatsApp0171/6474125

Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2017
Schüler, die sich gerne mit der Verteilung unserer Wo-
chenzeitungen ihr Taschengeld aufbessern möchten.
Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

per whatsapp unter 0171 6474125

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de
Nähere Infos: zusteller.wittich-hoehr.de

linus wittiCh medien kg
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, www.wittich.de

Ferien-job!

Sicher dir jetzt schon

deinen Ferienjob!

Weg zum papierlosen Büro
Laut einer aktuellen Studie von
TNS Emnid im Auftrag des auf
betriebswirtschaftliche Cloud-
Lösungen spezialisierten Soft-
warehauses Sage halten 71
Prozent der über 800 befragten
Büroangestellten „die Vision vom
nahezu papierlosen Büro in zehn
Jahren“ für sinnvoll. Damit ist
klar: Die Digitalisierung der Ge-
schäftsabläufe im Büro kommt
bei den betroffenen Mitarbei-
tern mehrheitlich gut an. Doch
ist ein nahezu papierloses Büro
überhaupt machbar? Mehr als
zwei Drittel der Befragten stimm-
ten dem zu. Als Hauptargument
für das papierlose Büro führt ein
gutes Drittel der Befürworter in
Deutschland Zeitersparnis im Ar-

beitsalltag an. Eine Mehrheit der
deutschen Studienteilnehmer hat
in den vergangenen Jahren einen
abnehmenden Papiereinsatz im
Büro registriert. Ein knappes Drit-
tel stellte keine Veränderung fest
und nur 15 Prozent nahmen eine
Zunahme des Papierverbrauchs
wahr. Die größten Hindernisse,
die deutsche Unternehmen da-
von abhalten, den Papierver-
brauch durch Software-Einsatz
zu reduzieren, sind der Studie zu-
folge die Angst vor dem Verlust
von Daten (62 Prozent) und hohe
bürokratische Hürden im Hinblick
auf Datenschutz und Datensi-
cherheit (46 Prozent).
Eine Information von www.sage.de/
studien/spp-o

Stellenmarkt Aktuell

Vermittlung bitte!

Die aktuellen Stellenangebote
helfen Ihnen dabei!

Hier ist eine Stelle frei.
Für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.
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DAVINCI HAUS GmbH & Co. KG
Frau Simone Rosenthal
Talstraße 1, 57580 Elben/Ww.
Tel. +49 2747 8009-25
srosenthal@davinci-haus.de

www.davinci-haus.de

® ARCHITEKTUR FÜR DIE SINNE
Wir sind Hersteller exklusiver Wohnhäuser und
Geschäftsgebäude in Holzfachwerkbauweise.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab
sofort eine erfahrene

Assistenz (m/w)
für Technik/Bauleitung

– in Vollzeit –
Ihre Aufgaben:
Unterstützung in allen Bereichen der Vorbe-
reitung und Organisation von Bauabläufen

 selbständige Bearbeitung der Projekt-
und Terminverwaltung sowie allgemeine
Sekretariatsaufgaben

 Planung und Vorbereitung von Reisen,
Veranstaltungen und Besprechungsterminen
sowie deren Nachbereitung

 Erstellen von Dokumentationen und
Statistiken

 Empfang und Betreuung von Bauherren und
Geschäftspartnern

Ihr Profil:
 kaufmännische Ausbildung
 eigenverantwortliche, strukturierte und
ergebnisorientierte Arbeitsweise

Zuverlässigkeit, hohe Belastbarkeit und
Teamfähigkeit

 ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
Wir bieten:
 eine abwechslungsreiche, interessante
Tätigkeit

 eine leistungsgerechte Vergütung
 gutes Betriebsklima, flache Hierarchien
Sie erkennen sich in dem obigen Profil wieder?
Können Sie sich vorstellen, die aufgeführten
Aufgaben mit Spaß und Engagement zu
übernehmen? Dann freuen wir uns auf ein
Kennenlernen!

info.siegen@daa.de · www.daa-siegen.de

!! Ausbildung mit Zukunft !!
Staatlich anerkannte Ausbildungen • Vollzeit
3-jährige Ausbildung • Beginn: 15.08.2017

■ Ergotherapeut/-in*
Ansprechpartner: Christian Rosenthal
Tel.: 0271 7751-450
E-Mail: ergotherapie.siegen@daa.de

■ Physiotherapeut/-in*
* mit Zusatzqualifikation als

Sporttherapeut/-in DVGS

Ansprechpartnerin: Sabine Fischer
Tel.: 0271 87075-17
E-Mail: physiotherapie.siegen@daa.de

Deutsche Angestellten-Akademie
Hindenburgstraße 7 • 57072 Siegen

* Dualer Studiengang ab dem
3. Semester in Health Care
Studies möglich

7

6

Wir suchen ab sofort einen Mitarbeiter (m/w) für den Bereich
Service/Küche in Teilzeit.
Arbeitszeiten Service: 11.30-13.30 Uhr oder 11.30-18.00 Uhr, Küche:
8.00-16.30 Uhr oder 11.30-20.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung mit Lebenslauf unter Angabe
der Referenznummer NL08, gerne auch per E-Mail, an:
personalwesen.mhservicegmbh@marienhaus.de
Marienhaus Service GmbH, FrauWeber, Bröhltalstr. 15, 57537Wissen,
Tel.: 02742/9398910

Telefonische Bewerbung von Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
unter der Telefon-Nr. 02741-931457 und schriftliche Bewerbung

als E-Mail an: info@mpc-concept.de oder per Post an:
MPC Concept GmbH & Co. KG - Gewerbepark 16 - 57518 Betzdorf

Wir suchen Produktionshelfer/innen
für Kontroll- Etikettier- und Montagearbeiten auf

450-€-Basis für folgende Schichten:
6.00 Uhr – 10.00 Uhr – 8.00 Uhr – 12.00 Uhr,

10.00 Uhr – 14.00 Uhr & 16.00 Uhr – 20.00 Uhr.

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.
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Ob Sie Ihren Urlaub sportlich aktiv gestalten wollen oder lieber
erholsam und beschaulich: Der staatlich anerkannte Luftkurort
Egloffstein ist dafür der rechte Platz.
Mächtig überragt von der 1000-jährigen Burg Egloffstein liegt der
kleine Marktflecken im idyllischen Trubachtal, einer lieblichen,
mit Obstbäumen reich geschmückten Landschaft, die von mar-
kanten Fels- und Waldhängen eingerahmt ist. In der Talaue kön-
nen Sie Ihren Füßen nach einer schönen Wanderung eine pri-
ckelnde Kneipp-Kur gönnen. Egloffstein und seine Nachbarorte
bieten das richtige Ambiente für ausgedehnte Wanderungen,
Nordic-Walking aber auch für ruhige Spaziergänge.

Pauschalangebote
13. - 17.04.2017 Oster-Pauschalangebot
Osterbrunnenfahrt, Burgführung, fränkischer
Heimatabend, historischer Ortsrundgang

Ü/F, p.P. ab 130,00 €

04. - 07.05.2017 „Zur Kirschblüte ins
Kirschenland Fränkische Schweiz“
Kirschblütenwanderung, Kaffee und Kuchen
im Kirschgarten, Besichtigung der Kirschen-
anlage, einer Landbrauerei, Burgführung und
fränkischer Heimatabend

Ü/F, p.P. ab 109,00 €

03. -10.10.2017 Wanderwoche
„Herbstromantik in der Fränkischen Schweiz“
mit geführten Tageswanderungen, Fränkische-
Schweiz-Rundfahrt, Burgführung, Besuch einer
Landbrauerei und des Mühlenmuseums

Ü/F, p.P. ab 199,00 €

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Blumen Leonards Floristik + Gartenbau
Mittelstraße 6, 57537 Wissen,
Telefon 02742 /2241
Telefax 02742 /71653

sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

oliver Feisel Doris Jung
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/6474128 Tel. 02624/911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409
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Familienanzeigen online

selbst gestalten!

Familienanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Geben Sie hierzu folgende Adresse in
Ihren Internetbrowser ein:
anzeigen.wittich.de

Und wählen Sie aus, wo Ihre Anzeige
erscheinen soll (zusätzliche Ausgaben
können Sie bei Bedarf in einem der fol-
genden Buchungsschritte auswählen).

Schritt 1 Schritt 2

Wählen Sie jetzt die gewünschte An-
zeigen-Art aus, zum Beispiel Familien-
Anzeigen, den entsprechenden Anlass
(Geburtstag, Hochzeit Danksagung)
können Sie im Anschluss auswählen.
Nun steht Ihnen in der ausgewählten
Rubrik eine Vielfalt an Anzeigenmustern
zur Auswahl.

Nachdem Sie sich für ein Anzeigenmu-
ster entschieden haben, können Sie
jetzt den Text Ihrer Anzeige ändern und
die Gestaltung vornehmen.
Der neue Anzeigeneditor bietet Ihnen
hier eine große Auswahl an Gestal-
tungsmöglichkeiten.

Schritt 3
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REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HÖFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

Ihr Fachbetrieb für alternative
Heiz-Energien und schöne Bäder

Siegtalstraße 27 • 57548 Kirchen-Freusburg
Telefon 02741/930150

• Pelletheizungen
• Solaranlagen
• Wärmepumpen

• Bad-Installationen
• Photovoltaikanlagen
• Pellet- und Holzöfen

www.pfeifer-freusburg.de

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

F e l d e n k r a i s
N E U E K U R S E in selbach-Brunken/Wissen ab 3. Mai

www.feldenkrais-schneider.de / tel. 0 26 85.98 68 64

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhlfahrten · Rollstuhltransporte

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TAXIBETRIEBE

GmbH & Co. KG

BischoffUW
E

TA
X

I

02742-1055

W
is

se
n

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Profilbleche Sandwichpaneele
für Dach und Wand

www.whp-profilbleche.de
Tel.: 02741/932999 whp-profilbleche@web.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben: wittich.de/anzeigen


